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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr. 353.
Samstag den 4. November 1876.

(2914-3) Nr. 2579.

Cmmlrs-Kundmachmlg.
Beim Staatsbaudienste in Kram ist eine

^au-Adjunctc,,stelle in der X . Rangsklasse mit den
Weminaßigen Bezügen und eventuell eine Bau-
^rülticantcnstelle mit dcm Adjutum jährlicher
^ 0 fl. zu besehen.

Bewerber u,u eine dieser Dienstesftellen, haben
lhre vorschriftsmäßig documenlierten Bittgesuche

b i n n e n sechs Wochen,
Vom Tage der Einschaltung in, Amtsblatte der
«"aibacher Zeitung", bei dem Landespräsidium, und
Avar die bereits Angestellten im vorgeschriebenen
Dienstwege zu überreichen.

Laibach am 22. Oktober 1876.

O. k. ^nndcopräjldium sur Ora in

^ w ^ Ausweis '"- '"«
^er die am 3 1. Ok tober 187i l zur Uiichah

""2 ohnc Prämie verlosten Obligationen deb

Kram. Grundenllastungo Fondes:

Vl i t Coupons » 50 Gulden:

3ir. 1s,I^ 226, 245, 246, 260, 277, 322,

mit Koupon ü Itttt Gulden:

Ar. ̂  loß^ 298, 315, 433, 436, 497,
,̂ . 571, 586, 587, 613, 614, 737, 754,
6". 1409, 1626, 1664, 1813, 1861, 1872,
M , 2011, 2024, 2090, 2123, 2151, 2419,
AüO, 2455, 2493, 2494, 2543, 2577, 2590,
M , 2746, 2813, 2823, 2846, 2892, 2925,
"47, 2982, 3004, 3063, 3097, 3103;

mit Voupons K 5 W Gulden:
Nr. 203, 425, 446, 525, 574, 622, 631,717;

mit Coupons « lOOO Gulden:
Nr. 27, 144, 164, 243, 276, 395, 405,

424, 530, 566, 579, 744, 753, 1514, ,519,
^22.1545, 1610, 1666, 1723, 1759, 1790,
^ . i9l>3, 1919, 1944, 1953, 1965, 1990,
y"7. 2005, 2024, 2096, 2252, 2340, 2488,
A ? ' 2553, 2569, 2571, 2636, 2693, 2741,
"", 2829, 2833;

mit Eoupon ,l 5000 Gulden:
Wl. 46,68, 236, 420, 431, 567, 603;

Îit. ̂  3ir. 1174 per 250 st.
„ „ 1258 „ 10000 „
, „ 1705 „ 50 „
.. „ 1218 „ 100 ,
„ „ 1629 „ 5000 „

Hiezu die Obligation Nr. 44 per 5000 st.
"Ut dem Theilbetragc per 4300 ft.

Vorbczcichnetc Obligationen wcrdm mit den
klotzten Kapitalöbeträgen in dem hiefür in österr.

Eh rung entfallenden Betrage nach Bcrlauf von
h?^ ^^naten, vom Nerlosungstage an gerechnet,
ackt ^ " " ' ^"^^ lassc in Laibach unter Bcob
lvel^^ ^ " gesetzlichen Vorschrift bar ausbezahlt,
? 0 l » n " " ^ für den unvcrloslen Theilbctrag per
per 5 l ' ^ ' ^ ' ^ " Obligation mit Coupons Nr. 44

" ' ^ 0 st. die neuen Obligationen ausstellen wird.
losn ^ " " " h a l b der letzten drei Monate vor dcm Ein-
sH "^^ l ln inc werden die verlosten Schuldver-
nisck n ^ " " ^ ""ch sällnntliche Coupons bei der krai-
berechn t " ^ " l f t ^ e n 4 '>.. Einlaß, nach Tagen,
last,,« / zugunsten des trainischen Grundent

' "ngsfondctz escmuptiert.
Nitz g ^"a.ens wird noch zur allgemeinen Kennt«
^ckzablk"^' ^"^ solgcnde bereits gezogene und
baren v , " ^^ "bcnc Obligationen noch nicht zur

Ar ! " ^ ) w n g präsentiert worden sind:
' ̂  137, 204, 346, 494, 60l, 921,
^''4, 1326, 1432, 1843, '855, 1937,

3tr 5 ? ^ ' ^"', 2^<i9, 2576, 2928 k 1l)0 st.;
' ̂ ^ '^l8, 310, 503, 553, 569 k 500fi.;

Nr. 234, 244, 290, 656, 708, 893, 987,
1114, 1502, 1590, 2037,2302, 1492,
2830 ü 1000 ft.;

Nr. 218 5 5000 ft.
Da von dem für die Rückzahlung bestimmten

Tage dieser Obligationen an das Recht aus deren
Bcrzinsung entfällt, so wird die Einhcbung der dies-
fälligen Kapitalsbcträge mit der Warnung in Erinne
rung gebracht, daß in dcm Falle, wenn die über
die Verfallszeit hinaus lautenden Coupons durch
die priv. österreichische Nationalbank eingelöst wer-
den sollten, die behobenen Interessen von dem
Kapitale in Abzug gebracht werden müßten.

Laibach am 3 1 . Oktober 1876.
Vl im krainischen tandesausschusse.

( 4 0 0 8 - 1 ) ^ " Nr. 1986.

Stiftlmgsftlähc.
Der gewesene Professor und Weltpriester Franz

Metelko hat in seinem Testamente vom 1. Ma i
1858 für sechs Landschullehrer in Kram, welche
sich nach Ausspruch ihrer vorgesetzten Vehörden
durch Sittlichkeit, Berufseifer, sorgfältige Pflege der
flovenifchcn Sprache in den Volksschulen und durch
Veredlung der Obstbäume vortheilhaft auszeichnen,
sechs Geldprämien im derzeitigen einlommensteuer«
freien Betrage von je zweiundvierzig (42) Gulden
ii. W. gestiftet.

Zur Verleihung dieser sechs Stiftungsplätze
für die Jahre 1875 und 1876 wird hiemit der
Concurs

b i s Ende N o v e m b e r 1 8 7 6
mit dem Beifügen ausgeschrieben, daß diejenigen
hielländigen Landschullehrer, wclche darauf Anspruch
haben und sich darum bewerben wollen, ihre dies«
fälligen, gehörig belegten Gesuche innerhalb der ob-
bezcichnclcn Bewcrbungsfrist im Wege der vorgesetzten
Bezirlsschulbchörde hicher zu überreichen hadcn.

Laibach am 2 1 . Oktober 1876.

K. l. 5.'lilldcsschlllrath für Kram.
(4034—2) Nr. 11548.

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät des kmjers hat

das l . k. Landesgericht als Preßgencht in Laibach
auf Antrag der k. l . Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhal t der in der Nummer 247 der
in Laibach erscheinenden slovenifch.polilischen Zeit-
schrift ,8Iov«ul>kj Akloä« vom 27. Oktober 1876
auf der dritten Seite in der Rubrik: „ i 'oMiöni
i-a/^Iolj" in der dritten Spalte abgedruckten, mit:
„V iwaniwom liäusku" beginnenden und mit :
,,n». uußu" endenden Notiz begründe den objectiven
Thatbestand des Vergehens gegen die Sicherheit
der (ihre nach Artikel V des Gesetzes vom 1?ten
Dezember 1862, 3ir. 8 N. G. B l . für 1863.

Es werde demnach zufolge tztz 488 und 495
St P. O. die von der l . l . Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der stummer 247 der Zeit'
schrist ,8Iovsu»Iil Iwcx i " vom 27. Okt. 1876 be-
stätiget, dann gemäß tzß 36 und 37 des Prehgesetzes
vom 17. Dezember 1«l>2, R. G. B l . 3ir. 6 für
1863, die Weilerverbreitung der gedachten Nummer
verboten, die Vernichtung der mit Beschlag belegten
Efcmplare derselben und die Zerstörung des Satzes
der beanständeten Notiz veranlaßt.

Laibach am :N . Oktober 1876.

(3925—2) Nr. 8272.

Adjutmstiftnng.
Von dcm l . l . Landesgerichte in Laidach wnd

bekannt gegeben, daß aus der Adjutenstiftung des
verstorbenen Herrn Erasmus Grasen von Lichten-
berg für angehende Staatsbeamte aus wenig be«
mittelten adeligen Familien, und zwar für A u ^
cultautcn oder li.on«Ptsprallicanten, ein Adjutum
ün jähllichen Betrage von 700 f l . ö. W. zu v « .

leihen ist, dessen Betrag, wenn ein Bewerber glaub-
würdig darthun sollte, daß seine Eltern, ohne sich
wehe zu thun, nicht vermögen, ihm eine Beihilft
auch nur von 100 st. ö. W. zu qebeu, oder wenn
er elternlos ist, daß die Einkünfte seines Vermögens
nicht einmal 100 fl. erreichen, im Falle der Zu-
länqlichleit des Fondes auf jährliche 8^ ) ss. 5 W.
erhöht werden könnte.

Zur Erlangung des Adjutume juw nach den
A. h. gemhungten Statuten vorzugsweise Verwandte
des Stifters, dann Söhne aus dem Adel des
Herzogthums Krain, in deren Ermanglung auch
Söhne aus dem Adel dn Nachbarländer S ' r l
und Kärnten, und in deren Ermanglung >̂n
übrigen deutsch-erbländischen Provinzen berufen.
Söhne aus dem landständischen Adel sind dem
übrigen Adel und Auscultanten dm Concepts«
pralticanten vorzuziehen.

Die Bewerber haben ihre mit den Zeugnissm
über die vollendeten, juridisch politischen Studien mit
den Anstcllungsdecreten und mit den gesetzmäßigen
Ausweisen übrr ihren Adel, über ihre allfällige
Verwandtschaft und Landmannschaft belegten Ge-
suche durch ihre vorgesetzten Behörden bis

! 2 0 . D e z e m b e r 1 8 7 6
bei diesem k. k. Landesgerichte zu überreichen.

Laibach am 2 1 . Oktober 1876.

(3889V-3)

! Kundmachung
D a s k. k. Reichs K r i e , r ium beabsich^

tigt den Bedarf verschiedener, zur Bekleidung und
Ausrüstung des Soldaten gehörender l ^ oe
und sonstiger Erfordernisse für das I ( n ) i ^ <7
im Wege der allgemeinen Eoncurrenz sicherzustellen
und erläßt zur E inbr ingung schriftlicher Offert«
hiemit die öffentliche Aufforderung.

j Be i der Offertverhandlung werden nur solide,
leistungsfähige Personen, welche die offerierten Ar -
tikel entweder ganz oder d von ^ ,

, gehör i n ihrer Fabrik oder ^.... ' ,^..- verfertigen,
berücksichtigt.

D ie sämmtlichen Art ikel muffen nach den
bei den MontursdepotS zur Einsicht bereit stehenden
gesiegelten Mustern geliefert werden.

! D i e Offerte müssen genau nach dem vorge^
schriebenen Formulare verfaßt sein, daS M o n t u r s .
depot, zu welchem geliefert werden w i l l , das Q u a n -
tum, ferner den Pre is eineS jeden Art ikels in österr.
Währ . , letzteren i n Zi f fern und Buchstaben, genau
und deutlich enthalten.

D a s für die Zuhal tung des Offer ts erfor-
derliche fünfperzentige Bad ium ist be» einer M i l i -
tärlasse, und zwar für S te ie rmar l , Kärnlen und
K r a i n bei der k. l . F inanz Landeslasse als M i l i t ä r -
Zahlstelle in Graz, zu erlegen und der Depositen-
schein zu gleicher Zeit mit dem versiegelten Offerte,
jedoch in einem abgesonderten, gleichsalls versiegelten
Eouverte einzusenden.

D i e Offerte haben unmittelbar und längstens
b i s 1 5. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,

zwölf Uhr mi t tags, bei >."> l . k. Reichs Kriegs
Ministerium im Einreiä tololl einzutreffen.
Später einlangende, unvollständige oder undeutliche
Offerte, ober solche, welche t ' ' n B a k u «
gesichert sind oder nicht den c^,.. ,...^l<n Vebi»-
gungen entsprechen, bleiben unberücksichtiqt.

Die D e t a i l s „ sind in 5 " s
Vertragsentwurfes cngr? "könnend ^
bei jeder Militärintent ., i jeden,
devot und Filial-Montursbepot, dann del den
Handels- und Geweibelammern oer osierr.-unaar.
Monarchie eingesehen werden.

I m übrigen wird auf die im NmtSblatte
dieser Zeitung Nr. 246 vom ber 1876

dicsfalls enthaltene detaillierte ^ -rung hin-

gewiesen.

». l. Militiilinteudanj m Giaz.
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(3745—3) Nr. 10530.

Kundmachung.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird

hiemit bekannt gemacht: Es sei bei Johann Po-
toinik, welcher mit diesgerichtlichem Strafurtheile
vom 9. August d. I . , Z. 8958, wegen Verbrechens
des Diebstahles zu sieben Jahren schweren Kerker
verurtheilt wurde, ein Geldbetrag per 10 f l . gefunden
worden, welcher zweifelsohne von einem Diebstahle
herrühren dürfte.

Es haben demnach alle diejenigen, welche
Eigenthumsansprüche darauf erheben wollen, die-
selben innerhalb der Frist

e ines J a h r e s
von der dritten Einschaltung dieses Edictes bei
diesem k. k. Landesgerichte anzumelden und nachzu-
weisen, widrigens darüber in Gemäßheit des § 378
St . P. O. verfügt werden würde.

Laibach am 7. Oktober 1876.

(4050—1) Nr. 1719.

Kundmachung.
Am 4. d. M . wird im Hofraume des Stadt-

postamtes in nächster Nähe des Deckelwagens ein
Briefsammelkasten zu dem Zwecke angebracht sein,
um in denselben Briefschaften nach Schluß der
Aufgabszeiten und nach jenen Orten einzulegen,
welche durch Vermittlung des k. t. Bahnhof-Post-
cnntes von den fahrenden Postämtern ihrer Bestim-
mung zugeführt werden können.

Hievon wird das p. t. correspondierende Pu-
blikum mit Bezug auf den Auftrag der löblichen
k. t. Postdirection in Trieft in Kenntnis gefetzt.

Laibach am 3. November 1876.

K. l . Postamt.
(3994) Nr. 5222.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, daß falls gegen die Nich-
tigkeit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches
der K a t a f t r a l g e m e i n d e V u k o u z a

verfaßten, Hieramts zur Einsicht aufliegenden Besitz-
bögen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 14 . N o v e m b e r l . I .
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach § 118,
des allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlage darum ansucht, und
daß die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Ansehung derer ein solches Begehren gestellt
wird, nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach der
Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein am 28. Okto-
ber 1876.

(3834—3) Nr. 4005.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird

bekannt gegeben, daß die zur

Anlegung des ucnen Grundbuches
in der Katastralgemcinde N r e f i a c h
verfaßten Besihbogen nebst den berichtigten Ver.
zeichnissen der Liegenschaften, die Indications-Skizze
und die über die Erhebung aufgenommenen Pro-
tokolle Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht auf-
liegen, und daß für den Fall, als Einwendungen
gegen die Richtigkeit der Besitzbogen erhoben werden,

Vom 13 . N o v e m b e r 1 8 7 6
an die weitern Erhebungen werden eingeleitet werden.

K. k. Bezirksgericht RadmannSdorf am Uten
Oktober 1876. ^

<4014»-1) " Nr. 11245.

Kundmachung.
Von der k. k. Finanzdirection für Kram wird

zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß die Ein-

Hebung der allgemeinen Verzehrungssteuer von
Wein-, Weinmost- und Obstmost, dann von Fleisch
in den Bezirken M o t t l i n g und Tschernem b l
für die Periode vom 1. Jänner 1877 bis Ende
Dezember 1877, mit oder ohne Vorbehalt der
stillschweigenden Erneuerung für die Solarjahre
1878 und 1879, oder für alle drei Jahre ohne
Vorbehalt der Kündigung im Wege der öffentlichen
mündlichen Versteigerung und durch Annahme
schriftlicher Offerte in Pacht gegeben wird.

Die mündliche Versteigerung wird
am 1 3. Novembe r 1 8 7 6

bei der t. k. Finanzdirection in Laibach stattfinden,
und es können die schriftlichen, mit dem zehnper-
zentigen Vadium belegten Offerte bis zum Beginne
der mündlichen Versteigerung, das ist b i 3 1 1 U h r
v o r m i t t a g s , bei dem Vorstande der k. k. Finanz-
direction in Laibach eingebracht oder der Versteh
gerungscommission überreicht werden.

Das Vadium kann auch bei einer k. k. Kasse
deponiert werden, in welchem Falle die Kassequittung
beizubringen, beziehentlich dem schriftlichen Offerte
beizulegen ist.

Der Ausrufspreis ist für diese Bezirke, und
zwar:
für Mottling mit 7400 ft.,
für Tschernembl mit . . . 9550 f l . ,

zusammen mit . . . . 16950 ft.,
daö ist: Sechzehntausend neunhundert und fünfzig
Gulden, als Iahrespachtschilling festgesetzt.

Die Offerte können auch auf den einen oder
, den andern dieser zwei Bezirke lauten. Sollten
die in Aussicht genommenen neuerlichen Abfin-
dungsverhandlungen noch vor dem 13. November
1876 gelingen, so werden die Offerte sofort zurück«
gestellt. Anbote unter dem AuSrufspreise weiden

! nicht berücksichtiget.
Das Offert muß den angebotenen Jahres-

Pachtschilling sowol in Ziffern als auch in Buch-
staben ausgedrückt und zugleich die Erklärung ent-

! halten, ob der Anbot nur für das Jahr 1877 mit
Vorbehalt der stillschweigenden Erneuerung oder
für alle drei Jahre ohne Vorbehalt der Kündigung
zu gelten habe. Insbesondere muß jedes Offert

!auch die Versicherung enthalten, daß der Offerent
, die Licitatisnsbedingnisse kenne, sich durch dieselben
rechtlich gebunden erachte und selbe genau erfüllen
werde.

Die Offerte sind von autzen mit der Aufschrift:

! „Offert für die Pachtung des Verzehrungs
! „steuerbezuges in den Bezirken .

„ . . . . .
„mit . . . . als Vadium"

zu versehen.
Die weiteren Bedingnisse können bei der k. k.

Finanzdirection in Laibach, bei der k. k. Bezirshaupt-
mannschaft in Tschernembl, bei den t. t. Steuer«
ämtern in Mottling und Tschernembl, bei der k. k.
Finanzwach - ControlSbezirlSleitung in Rudolfs-
werth, dann bei der lönigl. Finanz-Landesdirection
in Agram, bei den k. k. Finanzdirectionen in
Klagenfurt und Trieft, endlich bei den k. k. Finanz
Bezirksdirectionen in Graz und Wien eingefehen
werden.

Laibach am 29. Oktober 1876.
K . k. F i n a n z d i r e c t i o n f i i r K r a i n .

(4028—1) Nr. 1862.

Lieferungs-Ausschreiben.
Bei der k. k. Bergdirection Idria in Krain

werden
H4<X> Hektol i ter Weizen,
Z6«>O „ K o r n und

H<>«> „ K u k u r u t z
mittelst Offerten unter nachfolgenden Bedingungen
angekauft:

1. Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und der Hektoliter Weizen
mutz wenigstens 77, das Korn 69 und der Ku-
kurutz 75 Kilogramm wiegen.

2. Das Getreide wird von dem t. k. Wirth-
schaftsamte zu Id r ia im Magazine in den cimen-
tierten Gefäßen abgemessen und übernommen und

lenes, welches den Qualitä'ts - Anforderungen nicht
entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßene Partie anderes, gehörig qualificiertcs Ge-
treide der gleichnamigen Gattung um den contract-
mäßigen Preis längstens im nächsten Monate zu
liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Uebtt-
nähme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muß jedoch der Befund deß
k. k. Wirthschafts'amtes als richtig und unwider-
sprechlich anerkannt werden, ohne daß der Liefe-
rant dagegen Einwendung machen könnte.

3. Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
loeu Id r ia zu stellen, und es wird auf Vertan»
gen desselben der Werktfrächter von feite bes
Amtes verhalten, di: Verfrachtung vcn Loitsch nach
Idr ia um den festgesetzten Preis von 24 Neu-
kreuzer pr. Sack oder 18. , , Per Hektoliter zu leisten»

4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
deS Getreides bei der k. k. BergdirectionSlasse z"
Id r ia gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Ersteher kein Gewerbsmann oder HaN'
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5 kr. Stempelmarke versehene sal-
dierte Rechnung.

5. Die mit einem 50 - Neukreuzer - Stempel
versehenen Offerte haben längstens

b i s 3 V . N o v e m b e r Z 8 ? v ,

12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection z«
Idr ia einzutreffen.

6. I n dem Offerte ist zu bemerken, welch«
Gattung und Quantität Getreide dcr Lieferant zu
liefern willens ist, und der PreiS Ion Idr ia zu
stellen. Sollte ein Offert auf mchrcre Körner'
gattungen lauten, fo steht es der Bergdirection fr",
den Anbot für mehrere oder auch nur für eine
Gattung anzunehmen oder nicht.

7. Zur Sicherstellung für die genaue Zllhal'
tung der sämmtlichen Vertrags - Verbindlichkeit
ist dem Offerte ein lOperz. Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapie-en zu dem Tages'
courfe oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder der k. l.
Landeshauptkasse zu Laibach anzuschließen, widrl-
gens auf das Offert keine Rücksicht genommen w«-̂
den könnte.

Sollte Contrahent die Vertragsverbindlich'
leiten nicht zuhalten, fo ist dem Aerar das Recht eiü'
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Scha^"
sowol an dem Vadium als an dessen gesammtê
Vermögen zu regressieren.

8. Denjenigen Offerenten, welche keine ^
treide-Lieferung erstehen, wird das erlegte Vadiul"
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aber von b"
Annahme seines Offertes verständigt werden, ^
dann er die eine Hälfte des Getreides b i s O " ^
D e z e m b e r l ^ ^ t t , die zweite Hälfte bl
E n d e J ä n n e r H ^ 7 7 zu liefern hat.

9. Auf Verlangen werden die für die LieferlW
erforderlichen Getreidesäcke von dcr k. k. ^ H
direction gegen jedesmalige ordnungsmäßige t̂
stelllmq unentgeltlich, jedoch ohne Vergütung
Frachtfpesen, zugcfendet. ^

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen ^
lust an Säcken während der Lieferung Haftes

10. Wird sich vorbehalten, qcqen den H " .
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen,
welche die pünktliche Erfüllung der' Contracts
dingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber
demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche "N
bleibt, die derselbe aus den Contracts-OedlNgu^
gen machen zu können glaubt. Jedoch nm
drücklich bedungen, daß die aus dem Vertrage
entspringenden RechtSstrcitigkeiten, daS Aeral ^
als Kläger oder Geklagter eintreten, so w " ^
die hierauf bezughabenden Sicherstellungs- .^
EfccutionSschritte bei demjenigen im Sltzede v ^
calamtcs befindlichen Gerichte durchzufuhren ,
welchem der FiöcuS als Geklagter u n t e r s

V o n der k. k. V e r f t d i r e c t « o , » ^ " »
am 1. November 1tt?6.
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A n z e i g e b l a t t.

Ed ie t
zur Einberufung der Verlassenschafts-
glilublger l>er am 4. Ma i 1876 mit
"stamen! verstorbenen G e r t r a u d K o .
c i j a n i i ^ , Gmizhüblerin in Obcrgvljach

HauS.Nr. 13.
Von dem l. l. GezirlSgerichle Nad-

wannsdorf werden diejenigen, welche an
l'e Bel lusscnjchaft der am 4. Ma i mit I >
Ilamelll vcrstorbsnen Gertraud llocijaniii.
^anztMlerm in Obergöijach Hs.-Nr. 13.
t'ne Forderung zu stcUcn huben, a>,s.
gefordert, bei diesem Genchte zur «n-
mcldungund Darlhuung ihrer Ul'spriiche den

10. N o v e m b e r l . I . ,
vormittag« 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dnhm ihr «nmeloungsgesuch schtijllich zu
überreichen, widriaens d>esen Gläubigern
an die Plrlassenschajl, wcnn sie durch die
Bezahlung dcr angcmlldcten Fordclungen
"»Hüpft würde, lein weiterer Anspruch
Munde, als insofern ihnen ein Pfand,
"cht gebührt.
^ ^ l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
"' Oktober 1876.

(3783—,) Nr. 2528.

Zweite ezec. Feilbietung.
^ Zur ersten exec. Felldletung der der
^tar«, Paul i i von Ratschach gehörigen
v°usreal!tül im Werthe von 1466 ft.
'll leln Kaiftusliger elschienen, daher mit
^lziehung auf das Edict vom 12. August
" ^., Z 1993, am

15. N o v e m b e r 1 8 7 6
^ zweiten gcilbielung geschritten wird.
z. >. t. Vczirlsgericht Ralsch^ch am 17ten
blöder 1876.
^ 3 8 — 1 ) Nr. 5166.

dritte czec. Feilbietunsi-
Vom l. l. <VczillSgerichlt Slllich wild

tlannl gemacht,, daß nachdem zu der mil
Bescheid vom 25. Juni 1876, Z. 3107,
>N der Hfcculionssache de« grunz Planiniel
^°n Hagorica pcw 630 ft. c. 8. c. auf
htlltc angeoldnelen lfecutiven Fcilb<llung
d " Reallläl Ntts.-Nr.70 und 71 «ui Herr-
lch'ft Wcifelburg lein Kauflustiger elschie.
«ln ist, am

,16. November 1 8 7 6
! " dritten cfecutiven geilbietung geschrit-

" 3"dtn wird.
c>,,^ l. Vezirlsgericht Sittich am 12tcn
^ ^ 1 8 7 6 .
l3^2^i) ^r. 11720.

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

w l r ^ " . ^ " l. t. Vezirlsgerichle Feistriz
^ ' " bclannt gemacht, daß zu der in der
^l""' i°n«lache des H.rrn Vla« Tomsii

* 3 " ."tistriz gegen Gregor V, i , i von
1 8 ? ^ ^ " - ^ l l- °" l den 10. Ollober
^ t > deslnnmlen ersten e^c. Realseil-
'llung lt in «auftustluer erschienen ist.

° ° W zu der auf den
! 0 . November und

° N a e ° ^ ' Dezember 1 8 7 6
..»"tdnelen zweiten und dritten Feil-

" "ns geschrillen werden wird.

Oltob'r ^ " ^ " ' ^ ^ ' ' ^ ^ am2,stcn

'I^lT^ Nr. 11848.

Zweite und dritte ezecutive
Feilbietung.

wlrd !?, ^ ' " l- k Bezirlsaerichle Fciftriz
^ e c m i ° " ' l " ^ ^ ^ ' ' ^ z" der in der
«egcn «" l "che dlr Hcrljchaft Iabloni^
103 n ! ° " vloz!<! von Obcrscmon pclo.
15. c>,.,. 7 l l Mll dem Vescheibt vom
Oltobe" K H 7867. auf den 13.en
Veals»!,!,, . " bcstimmtln ersten exec,
lft. da«° . "» ^ in Kauflustiger erschienen

14 zu der auf den
15 Z ° " e m b e r und

«n° t ° rdn"e .?^n ,v«r , 8 7 6
bletunn " " ' " " l t n und dritten Feil-

^ » s a m t e n werden wi.d.
dl lober 'AAlsger lcht Scifttiz ° « 2!ten

(3782—1) Nr. 4028.

Zweite exec. Feilbietung.
Mi t Gezug auf das Edict vom 24sten

August 1876, Z. 3357, wird belannt ge-
macht, daß nachdem die erste Feilbietung
der Realllülen Post. Nr. 38/a und 279
kä Herrschaft Radmannsdorf resullatlos
war,

am 14. N o v e m b e r 1876
zur zweiten Feilbietung dieser Realitäten ^
geschritten wird.

K. l. Vezirlsgerichl Radmannsdors am
13. Otlober 1876.

(3937—1) Nr. 5165.

Dritte ercc. Feilbietung.
Vom l. l. Vczirlsgcrlchte Sittich wird

btlanl'l gemacht, daß nachdem zu dcr mit
Bescheid vom 17. Juni 1876, Z. 3024,
>n der «ifecutionssache des l. l. Steuer-
llmtes Sittich, now. des hohen Aerars,
glgen Ignaz Nooal von Vratencc pow.
207 st. 21 lr. e. 8. c. auf heute angeord«
nelen zweiten efecutioen Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 114 ad Herrschaft S l t .
tich, Temenizamt, lein Kauflustiger er-
schienen ist, am

16. N o v e m b e r 1 8 7 6
zur dritten execulioen Feilbietung geschrit-
ten werden wird.

K. l. Vezirlsgericht Sittich am 12ten
Ollober 1876.

( 3 9 9 3 - 1 ) Nr. 4422.

Executive Feilbietung.
Bom l. l . Vezirlsgerichle EgS wird

belannt gemacht:
Oz seien über Ansuchen des Ferdinand

Maler, durch Dr . Pstfscrer von Laibach,
die mit dem Bescheide vom 25. I u l l
1876, H. 330!'), bewill,gten uud auf den
4. Oltober und 4. November d. I . ange-
ordneten ^fecutiocn Füilbittungen des auf
der dem Leopold Maci von «uftthal ge»
hürigen, im (^rundbuchl Pfarr»lll Manns»
bürg lwl) Urb. . Nr. 109'/^ und 106 vor-
lommei,t»en Realilitl fe,l 1. Jul i 186f<
siir Mlli iannu Bodnil, wieder verwitwete
Maci, im Grunde der Ehepacte vom
19.. i-i^. 20. Februar 1868 inlabul. Hei»
ralsgulcs pr. 3000 st. und der Wioerlage
pr. 3000 ft. auf den

15. N o v e m b e r und
15. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal früh 9 Uhr, hieramts mit dem
«nhangc übertragen, daß bei der zweiten
Flilbietungstagsahung die Forderungen
auch unter dem Nennwcrthe an den Meist-
bietenden hlnlangtgebln werden.

K. l. Vezirlsgericht Egg am 29. Sep.
tember 1876.

(3579—1) Nr. 12221. I 244 l . 12443,
12444—12448.

Executive
Rcalitatcnverftelgeruna.

«jom l. l ftüdt.'deleg. Vezirlsgcrichtt
Rudoljswerlh wird bekannt gemacht:

Es fei über A,:suchen des l. l. Haupt-
steucramte« in Rudolfswerth, in verlre»
lung des h. «erars und Orunbentlastungs-
sondts, die exec Versteigerung nachfolgen-
der Realitüten, u. z :

1. des Jose f Pouc von W e i ß l i r -
ch en Nr. 5, >«i Grundbuch der Herr-
schajt Klingenfel« sltts..Nr. 212. »t.
rlchllich auf 1735 fl. geschützt, pclo.
269 ft. 3 2 ' / , kr. 0. «. c.;

2. des A n t o n M l r l l t von K ü f e r -
l a l Nr. 3, kd Grundbuch des Outes
Weinhof Rctf.-Nr. 245/2. gcrichllich
auf 665 ft geschützt. l»cto. 136 ft.
V7 lr. c. 8. c.;

3. des J o h a n n Pauschel von Oe-
f i n d e l d o r f Nr. 19, »ä Orunb-
buch des Gules Strug Dom.»Nr. 3,
gerichtlich auf 900 st. gefchahl, I>cw.
2 l l ft. 72 tr. c. ». c.;

4. des M i c h a e l J e n i i t von Na -
«ou Nr. 12, H<I Grundbuch Gut
Slouden Urb. 'Nr . 84, gerichtlich auf
325 fi. gefchühl, pcla. 90 ft. 15 lr.
c.». c.;

5. des A n t o n V o u l o von T b p l i t z
bei S t . M a r a a r e t h e n Nr. 18.
»ä Grundbuch Glit Allenburg Urb.-
Nr. 49, gerichtlich auf 634 st, ge-
schätzt. i»ct.o. 116 fl. 46 ' / , lr. c ». c.;

6. des J o s e f ttuser von K u f e r l a l
Nr. 6 , »ä Grundbuch Gut Weinhof
Rctf -Nr. 244, aerichtlich auf 1l)42fi.
ueschützt. pew. 184 ft. 99 lr e. 8. c.;

7. des M a r t i n L i n b i i von G e .
s i n d c l d o r f Nr. 12, 26 Grund
buch «lltenburg Urb.'Nr. 57, gericht-
lich auf 955 fi. geschützt, pow. 179 fi.
72 lr. e. 8. c.;

8. der M a r i a G r a m e r von W ö l -
ten do r f . 26 Grundbuch Capiltl»
Herrschast Rudolfswerlh Rclf. 'Nr. 130,
gerichtlich auf 1475 fi. bewerlhel,
pcw. 177 fi. 62 ' / , lr. 0. ». e.,

bewilliget, und hiezu drei Ftilbielungs-
Tasahungcn, und zwar die erste auf den

1 6 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 6
und »6 Nr. 1, 2, 3. 4 die dritte auf den

24. I Ü n n e r 1 8 7 7 .
aä Nr. 5 , 6 , 7 und 8 aber die britle
auf den

25. I ü n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanbrealitüten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
b.ittcn aber auch unter demselben hint-
angegeben »erden.

Die Lllitallonebedinllnisft, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach-
tem Anbote ein 10 ' / , Vadium zuhanden
der Licitatlonscommilston zu erlegen hat,
sowie die öchähungsprotololle und die
Grunbbuchscftracle lbnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden

Rudolsswerlh am 30. April 1876.
( 3 5 5 0 - 1 ) Nr. 4549.

Executive Feilbietuna.
Bon dem l. l. Olzirlsglrichle Ol>er-

laibach wild hicmil belannl aemacht:
Ls sei über da« Ansuchen dcr l. l.

Finanzprocuratur, in Vertretung des h.
Aerals, von ilaibach gegen Johunn Corn
von Allobcrlaibach we^en auS dcm Rücl-
standSauswt'se vom 2. September 1875
schuldigen 137 fi. 59 ' / , lr. 0. «0. 0. ». c.
in die lfecutioe offemliche Bersteigerung
der dem lehtern gehörigen, im Grund-
buche der Hrrlschaft Loüsch 8«d «öinl-
Nr. 86, Rc l f . -Nr . 625. Urb.-Nr. 234
vorkommenden Realität sammt An» und
Zugehbr. im gerichtlich erhobenen Schü-
tzungswcrlhc von 1860 fi. 0. N . , ge-
williget und zur Vornahme derselben die
drei cfeculioen Feilbietungs-Tagsatzungen
aus den

15. N o v e m b e r .
1 6. Dezember 1876 und

?. F e b r u a r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerichts
mit dem Anharge bestimmt worden, bah
die feilzubietende Realitül nur bei der
letzten Feilbictung auch unter dem Schll-
hungswerlhe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Da« Schähungsprotololl, der Grund-
buchecftract und die Licilalionsbedingnisse
liinnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslunden tingcschen werden.

K. l Vezirlsgericht Oberlaiv^ch am
26. Ju l i 1876.

(3311 — 1) Nr 12210—12215.

Executive
Realitäten-Versteigerungen.

Vom t t. slüdl..delea. Vczills^erichlt
Rudolsi»wtrth wird belannt gemach«:

Es seien über «,'suchen des l. l. Haupt-
steucramtce Rudolsswerth bit ellcutwen
Versteigerungen nachstehender Realitäten
bewilliget, a ls:
l . T h o m a s V i l e l v o n G l l b e r j e

Nr i , z«l Grundbuch ^apilllherrschaft
Rudolfsloerlh »ud Rels.-Nr. 223, ge-
richtlich auf 379 ft. ve»erlh«l, ^ .
'̂̂  ft. c. ». c.;

2. G t o r g K e r n c v o n O a b e r j e

, Nr. 7, »ä Grundbuch Eapitelberrschaf»
Rudolfswerth «ud Relf.'Nr. 225. ge-
richtlich auf 150 fi. bewerthet, pok,.
64 ft. 98 tr. c u. c.j

3. I o s e f G a z o o d a o o n G a b e r j e
Nr. 37. »ä Grundbuch Preißeg »ud
Rctf.-Nr. 42, gerichtlich auf 898 fi.
bewerthet, pcw. 95 fi. 89 ' / , lr. c. 8. 0.;

4.des G e o r g V o z i t von G a b e r j e
Nr. 13, ad Grundbuch Poguniz «ud
Urb..Nr. 44. gerichtlich auf 350 ft. be-
werlhet, M o . 88 ft. 96 lr. 0. ». c.;

5. des G r e g o r V e d e l v o n G a -
b e r j e Nr. 58, acl Grundbuch Freihof
»ud Rctf.-Nr. 46, uerichtlich auf 210 fl.
bewerthet, peto. 73 ft. 31 lr. e. 8. c ;

6 des I o f e f P i r z v o n O b e r n u h -
dor f Nr. 32. aä Grundbuch Gut Wo-
lautsche Rctf.'Nr. 20/3, gerichtlich auf
340 fi. bewerthet, pck>. 78 ft. 10 ' / , lr.
c ». c.,

und hiezu drei Feilbietungs'Lagfahungen,
und zwar die erste auf den

13. N o v e m b e r
und die zweite auf den

14. Dezember 1 8 7 6 ,
und »6 Nr. ! , 2 und 3 die dritte auf den

16. J ä n n e r 1 8 7 7
und »6 Nr. 4, 5 und 6 aber die dritte
auf den

17. I ü n n e r 1 8 7 7 ,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitülen bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur ui;,
odcr über drm Schätzungswerte,, bei der
dritten aber auch unter demsclben hintan-
gegeben werben.

Die Licitationsbedingnisse. »ornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, vadium zuhanden der
^icilationscommission zu erlegen hat, so-
wie die Schotzungsprototolie und die
Grundbuchsextracte lbnnen in der hier-
gerichllichcn Registratur eingesehen werden.

Vom l. l. slädl -deltg. Vezi'lsuelichte
Rudolfewcrll, am 24. «u»ust 1876

( 3 7 0 0 - 3 ) Nr 3030

Dritte ezec. Feilbietung.
Da ,u der mit dem <6c

Jul i 1876, Z. 2201, anaeorl
e,ec. Fellbietung der Mal lh . ^jezelatjchen
Realitüt Urb-Nr. 31/122 ^ Idr ia lein
Kauflustiger erschienen ist, so hat es bei
der dritten auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 6
angeordneten Feilbietung sein Verbleiben.

K. l. Bezirksgericht Ib l i a am 12. Q l -
lobcr 1876.

(3901—1) Nr. 427b.

Erecutivf
Realitäten-VcrsteistslMlq.

Vom l . l . löezirlsgericht« Gurlfcld wirb
belannt gemacht:

<is fei über Ansuchen des Vlncenz
Hansel vor, Laibach tie efec Verstligerung
der der ssrau Maria Mer l in von ^aibach
gch0r>l<en. gerichtlich aus 50 fi. geschätzten,
im Grunbbuche »ö Gut Oberrabtlstein
uud Berg-Nr. 301 oorlommrnden und in
Selo gelegenen Weingarlrelllitül wegen
aus dcm Zahlungsaufträge vom 7. August
1875. Z. 3071. schulb>gcn UX) fi bewil-
ligel und h'ezu drei Feilbietung« - T°g-
satzungcn, und zwar die erflt ons den

18. N o v e m b e r ,
die zweite aus den

19. D e z e m b e r 1 8 7 6
und die dritte au» den

20 . J ä n n e r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittag von 9 bis 12 Nhs. hier-
gerichts n,i< dem Anhinge mi
den, daß die PsundiealitiU be,
zwtlten 3eilblttun» nur uw oder über dem
Schützungswer!' ' ^ - " b " °uch
untcl lrmielbe! ^ w,lb^

Die ^cit° l ,on-l. t t . . l . iMl:. worn»«
msbelondere jeder Ncitan, vor »emachtt»
Anbote ein ^Operz. Vodium zubm'drn der
Ncitatlonscomnnsfion ^u cllegen ^ l . jo-
wie das GchühunuspiololoU und der
Glundbuck ld:men in dcr dies-
^eriHtliäm ^tur emgeschtn »erdm.

zf.,. Veznlsgellcht Gurlseld «»» 16len
»usuft 1676.
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(3794—1) Nr. 8407.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. ftädt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz«
procuratur die executive Versteigerung der
dem M-Slarza von Vrunnoolf gehörigen,
gerichllich auf 865 ft. geschätzten Realität
Nctf.'Nr.Z, Einl.Nr.3 aä Sonegg bemilli-
get und hiezu drei Feilbietungs«Tag«
satzungen, und zwar die erfte auf den

1 1 . November ,
die zweite auf den

13 Dezember 1 8 7 6
unv die dritte auf den

13. I ä n n er 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord«
net worden, daß die Pfandrealität bti der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegehen werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract tonnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K l. städt.'delcg. Bezirksgericht Laibach
am 6. Juni 1870.

^3796—1) Ar. 12907.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. t. städt.-oeleg. Wczirlsgcnchte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz-
procuratur die dritte exec. Versteigerung
der dem Franz Palcar von S t . Marein
gehörigen, gerichtlich auf 2124 f l . 40 lr.
acschahten Realität Urb. . Nr . 12 , Rctf.,
Nr. 11 , sol. 47, w m . I 2ä S t . Marein
im ReassumierungSwege bewilliget und hiezu
die Feilbiet'lngs-Tagsatzung auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 6 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfündi ealität bei dieser Feilbietung «uch
unter dem Schätzwerlh hintan gegeben lvei«
den wird.

Die LicitationS.Bedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor ßemachlcm
Anbote ein 10"/, Padium zuhanden der
LicitationS-Eommtssion zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprolololl und der
Grundb.ichslftract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingeschcn werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht laibach
am 24 I 'm i 1876.

(.25? 1—1) Nr. 4363.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten l. l . Bezirksgerichte

wird bekanlit gemacht:
Es habe Josef Pader, Handelsmann

in Fiume, gegen die unbekannten Präten»
denten die Klage 6y praeg. 11. Jul i 1876,
Z. 4363, pcto. Erfitzung und respective
<ilgerthums«Anellenliung auf die vulßo
Krivc'sche HerzogS'Forstwicse „30H0/6t."
Parz.'Nr. 815 Hieramt« eingebracht, wo«
rüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

15. November l. I ,
f'üh 9 Uhr, angeordnet und den Gc»
klagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Hcrr Dr Mencinger. «doocat
ln «rambmg. als curawr 2ä HCtuiu auf.
gestellt wuide.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit ditselvm allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erfor.
dellichcn Schritte einleiten lünnen, widri.
gcns diese Rechtssache mit dem aufge«
stellten Eurator nach den Gestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
den Geklagten, welchen es übrigens frei.
fleht, ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus emer Verabsuumung entstehenden Fol«
«en selbst beizumessen haben werden.

5 t. Vezillegericht Krainburg am 12ten
I u l l 1876.

(3710—1) Nr. 3003.

Dritte exec. Feilbietung.
Bon dem l. l . ivezlrlsgerlchte Groß«

lafchiz wird hiemit belannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des Mathias

Modi i von Blostapolica, als Curator des
Mathias Grebenz'schen Verlasses von Groß.
laschiz, die mit dem Bescheide vom 25sten
März 1871, Z. 1570, mit dem Neassu-
mierungsrechte Werten Realfeilbielungs«
Tagsahungen der dem Johann Zgonc von
Vroßoselnil gehörigen, im Grundbuche
aä Hellschaft Auersperg »ub Urb.-Nr.246,
Rltf.-Nr. 90 und Urb..Nr. 269, Rctf..
Nr. 96 vorkommenden Realität neuerlich
auf den

16. Dezember 1 8 7 6 und
20. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
1. April 1876.

( 3 9 4 2 - 1 ) Nr. 4611.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird

mit Bezug auf das Edict vom 15. Juni
1876, Z.3023, belannt gemacht, daß die
mit düm Bescheide vom 15. Juni 1876,
Z. 3023, auf dcn 14. September und
12. Ollober l. I . angeordneten zwei ersten
efecutiocn Fellbietungen der Realität des
Johann Nntonlii von Maledule Nr. 6,
Urb..Nr.9O kä Herrschaft Sittich Temeniz«
amt, mit dem für abgehalten erklärt wur.
den, daß es bei der mit obigem Bescheide
auf den

16. November 1876
anberaumten dritten efeeutioen Feilbietung
unter dem vorigen Anhange sein Verbleiben
habe.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 14ten
September 1870.

(3941—1) Nr. 4537.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l . t. BezlrlSuclichte S'ltich wird

mit Bezug auf das Edict vom 27. Iu t t 1876,
Z. 3621, belannt gemacht, daß die mit
oem Gcschelde vom 27. I u l l 1876, Z .3621 ,
auf den 14. September und 12. Ollober
anberaumten ersten zwei executive!» Fcil-
bictungcn der Realilüt des Franz Vool von
Hrastoodol Nr. 4 , Rc l f . .N r . 108 ' / . aä
Herrschaft Weiftlberg, mit dem als avge»
halten erklärt wurden, daß es bei der mit
obigem Bescheide auf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 6
angeordneten dritten executive« Feilbietung
unter dem vorigen UnHange sein Verbleiben
habe.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 9tcn
September 1876.

"(3581—1) Nr. 8119.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l . BtjltlSgerlHle Äoeleoerg

wird bekannt gemacht, daß in der sre»
cutionssache der l. t. Iinanzprocuralur
Laibach, uom. des h. AerarS und des
GrundcnllaslungSfondeS, die lfec. Feil»
bletung der nachstehenden Realitäten, als:
a) jener des Josef Lenariic von Nabajne-

jelo, Urb.-Nr. 21 Hä Herrschaft Prem,
im SchätzungSwerlhe von 4133 ft.,
pcw. 177 st. 88 ' / , tr. e. ». c ;

b) jener der Agatha Mozina von Koie
Nr. 17, Urb.-Nr. 251 und 257 aä
Adelsberg. imSchützwerlhe von 2b40ft.
und 639 ft , M o . ^19 ft. 69 lr. cu.o. ;

c) jener de« Josef Penlo von Nadajne.
selo Haus. Nr. 1 , Urb.«Nr. 16 aä
Herrschaft ^>rem, im Schützwerthe von
3950 ft., M o . 237 ft. 19 lr. c. 3. o..

bewilliget und zu txren Vntnahme dle Tag»
sahungen auf den

11 . N o y e m b e l ,
13. D e z e m b e r 1 8 7 6 und
19. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem NvlMge angeordnet worden sind,
daß dllse Real.läten b«i der dritten Feil.
bletung °uch unler dem Schähwerlhc hint,
angegeben »erden würden.
«. ^ .?^ . S<hützunasprot°l°lle, b!e Grund-
buchSertracte und dle L.c.lalionSbedingnisse
lllmlen hiergerichts ellî esehen werden

K l. Bezirksgericht «del«berg am
j 6. September 1876 "

(3943—1) Nr. 4395.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

mit Bezug auf das Edict vom 27. Juni
1876. Z . 3221, bekannt gemacht, daß die
mit Bescheid vom 27. Juni 1876. Z. 3221.
auf den 14. September und 12. Oklobcr
l. I . angeordneten beiden ersten Feilbie«
tungen der Realität ad Pfarrgilt S t . Beil
Urb.'Nr. 104, Rcl f . 'Nr. 77, mit dem für
abgehalten erklärt wurden, daß eS bei der
drillen auf den

16. November 1 8 7 6
angeordneten Fe,lbittungS.Taa.sahuna. unter
dem vorigen «nhange s?in Verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Sittich am Iten
September 1876.

(3593—1) Nr. 7991.

Realitäten-Nelicitation.
Vom l. t. Bezirlsyerichle «dcl«berg

wird kund gemacht, daß über Ansuchen
der mdj. Maria Berne von Nußdorf,
durch den Vormund Anton Lcnassi, die
Relicitation der dem Andreas tterma von
Nußdorf gehörig gewesenen, von Jakob
Verne um 800 f l . erstandenen Realität
Urb. «Nr . 21 »ä Nußdorf wegen nicht
erfüllter LicilationSbedinanisse auf Gefahr
und Kosten des Ersteher« bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr , Hiergerichts ange«
ordnet worden ist.

ss. l. Bezirksgericht Ndelsberg am 2ten
September 1876.

^3310—1) Nr. 12216 bis 12220 und
12222.

Erccutive
Ncalilülcn-Versteigerungen.

Vom t. l . stüdl..deleg Bezirksgerichte
Nudolfswnth wird belannt gemacht:

Es se-en ilbcr Ansuchen des l. l. Haupt.
steueraMles Rudolfswerth die exec. Ver-
steigerungen nachfolgender Realitäten be»
williget, a ls:

1. des M a r t i n R a i e r von S e l o
bei Rales Nr. 9, 2(1 Grundbuch Gut
Strug Rc l f . 'N r . 7 0 , gerichtlich auf
1240 ft. kwerlhet, xeto. 85 f l . 32 lr.
<:. 8. c. ;

2. des J o h a n n S a j e von E e r o u c
Nr. 1, ad Grundbuch Nucrsperg'sche
G'lt Nass.nfuß nub Rct f . . Nr. 305.
gerichllich auf 1075 f l . oewerlhet, pcw.
66 f l . 24 tr. o. 8. <: ;

3. des M a t h i a s P l r n a t von Pech .
d o r f Nr. 3, 2c1 Grundbuch Capitel-
Herrschaft Rudolfswerih »ud Rctf.-
Nr. 180/1, gerichtlich auf 942 si.
bewerthet, peto. 85 ft. 25 lr. o. 8. c ;

4. des An t o n P a u l i i von T o m a s »
d o r f Nr. 16, aä Grundbuch der
Herrschaft Pletcr,ach Urb.-Nr. 253/2.
gcrichllich auf 1093 ft. bewerlhet,
pcto 122 ft. 59 lr . c. ». o . ;

5. der M a r i a N o v a t von S t . I o b f t
Nr. 1 6 , aä Grundbuch Psarrgill
Töpliz Rclf..Nr. 37/2. uerichlllch auf
255 ft. oewerthcl, pct.0. 34 st. 61 lr.
o. 3. o.:

6. des S i l v e s t e r K r a s o v i c von
D o l l n a Nr. 3 . aä Grundbuch
Pfarrgilt St . Kanzian R i l f . N r . l 1 unü
Hllrschaftitl ingenfelsRclf.Nr.220/5,
gerichil'ch auf 234 ft. ocweclhel, l>ew.
69 f l . 3 4 ' / , l r . e. ». c,,

und hiezu drei ^eilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erfte auf den

14. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

15. D e z e m b e r l. I .
und llä Nr. 1 . 2 , 3 die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 7
und ad Nr. 4, 5, 6 aber die drille auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
hlergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diePfandrealilälenbeiderersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
den Schätzlmgswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben werden.

Die Licitationsbedil'gnissc, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Va^ium zuhanden
der ^icitationScommission zu erl^en Hal.
sowie die Schühlmgsprolotolle und die
Grundbuchsertracte lünnen in der dies-
aerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerlh am 24. »ugusl 1876.

(3770—1) Nr, 2504.

Zweite cxec. Fcilbictung.
Zn der auf den 13. Oktober d. I .

mit dem Ediclc vom 22. «ugusl 1876,
Z. 2051, angeordnettl, ersten exec. Fettbie-
lung der dem Georg Simschel von Ver^
hovo gchllrißen, ai,f 8!)9 ft. bewirtheten
Realität wegen schuldinen 1692 ft. 48 lr.,
ist lein Kauflustiger erschien,«, demnach a«

14. N o v e m b e r d. I .
zur zweiten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Ralschach am I4len
Oktober 1876. .

,3653—3) Nr. 3942^

Zweite exec. Feilbietung.
M l t Bezug auf das Edict vom 16leN

August 1876. Z . 328^, wird belann! ge<
macht, dc>ß, nachdem die erste auf den
7. Oktober 1876 angeordnete Feilbicluna
der Realllätcn Urb. . Nr. 249, 250 und
254 ad Herrschaft Stein refultatlos war,

am 7. N o v e m b e r 18 7«
zur zweiten Feilbietung dieser Realitäten
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Radmannsoorf
am 7. Oktober 1876.

<3725—1) Nr. 5622.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bcscycide vom 17. Iu l l
1875. Z. 4025, auf d:n 14. Ju l i 1876
angeordnet gewesene drille Realfeilbielung
grytn M a n i n Vrctani^ van Ter,niuz
wegen schuldigen 60 ft. c. ». e. wird
auf den

I b . November 1 8 7 6
übertragen.

K. l. Vczirlszericht Mott l ing am 29sten
Juni »876.

(3345—1) Nr . 3339.

Uebertragung
executiver Fcilbietung.
Bum t. l. Bezirlsgellchlc Sl^l». wird

im Nachbanne zum dlrSgerichlllchcn Edictt
vom 6. M a i l. I . , Z . 2 1 1 1 , hiemit be-
lannt gemacht:

Es sei die mit dem dicsgerichllichen
Bescheide vom 6. M a i l. I . . Z. 2 l H ,
bewilligte executive Feilbielung der dem
Jakob L.piit i i l von 6erna gehörigen sltll"
lilüten llll Grundbuch Gut ^uftlhal 8nb
Urb. - Nr. 5 , 21 und 22 p^o. 230 ft-
sammt Anhang über Aosuchcn des 6 ^ -
lutionsführers Herrn Josef ttorelizl von
laibach, durch Dr . Sajooic. auf den

15. N o v e m b e r und
15. D e z e m b e r 1 8 7 6 und
15. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

oormltlan« um 9 Uhr, im hiesign, Ämt«'
gebüude übertragen worden.

« . l . V<«<rl5g»rl<dt Stein <lm i7t t "
Juni 1576.
^3793—1) ^ir. 7054.

Executive
Rcalitatcn ^clstcistcrmlg<

Bom l. k. stüot..delcg. Bez,llSgec!ch" *
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. r. F i l i a l '
procuratur die crec. Versteifzerling der dew
I . Zalar von Zapolol yehüligen, 8 " ^ ^
lich auf 430 ft. aeschilhlen Realität Ul°'
Nr. 4«3. tom. U, sol. 39 a<I Oru^db^
Auereperg vcwiUigcl und hiezu drei 3^
bielungs'Tagsahungen, und zwar d i e l '
auf dcn

1 1 . N o v e m b e r ,
die zvelte auf den

l 3 . D e z e m b e r 1 8 7 6
Ulld die 1>rlltc auf 1»en

13. I » n n e r 1 8 7 7 , ^
ledcSmal vormittags von l 0 bis 21 " ^
hiergerlchls mit dem Anhange « "»" . ^
worden, daß die Pfanoreallliit be« ^
ersten und zweiten Feilbietung nur ^
oder über dem Schätzungswert!», v ^ ,
dritten abcr auch un<cr demselben »,
angcaeben werden wird. ĝch

Die tticitalionsbtdinsnisst, " " ' ^
insbesondere jeder «icitant vor l l " ' ' " *
Anbote ein 10perz. VadiuM 5«^" ^
der ^icilalionscommisslon zu lNlgc ^^
sowie das SchähungSprotololl " " ^ ^ ,
GrundbuchStflract l»nnen in ° "
gerlchtlichen Realftratur eingesehen wl .

K. l. slädt.dclea. Bezi. lSgerlcht «a^ -̂
am 4. M a i 1876.
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AVISO
für die Provinz-Bewohner.
Kin guter warmer Winforrock oder ein KHseklcid ist

in der strengen Jahreszeit ein Hauptbedürfnis. Am besten und
billigsten kauft man jetzt in Wien rn dem Ilerrenkleider-
Majazin „zum rftmisrhon Kaiser", Wieden, Hauptstrasse
Nr. 11 (früher Keller & Alt), wo man einen gut wattierten und
abgesteppten Winiorrock um 18 i)., einen Biebenbürger Koise-
pfllz um 8(5 fl., eine Koiso-<«uba aus steierischem Loden um
lü fl. und einen Jagdroek um H ä. erhält. Muster werden
auf Verlangen gratis gesendet. Nicht Convenierendes wird bereit-
willigst umgcUuscht.

Adolf Weli»ch,
jetzt Wien, Wiedon, Haaptstraase Nr. 11,

„zum römischen kaiser".

(3601) 12-5

W39^Y ^r.66,7.

Bekanntmachung.
Vtit Vtzug auf das diesseitige Edict

° m / Slplember d. I . , Z 5443, wird
^kwlt bekannt gemache. d°ß der in der
^ecuiwnssache des Andrea« Kern von

ll,z, durch D r . Mencinger von Krain.
^ gec,en Gertra ̂ d Cclnivc von Ee»

""unco, durch den aufgestellten Enralor
UX)̂ n ̂ ^ ̂ " ^ " von K.-ainburg, peto.
^ . ^ ^ r den unbtlannt n»o befindlichen
H / ^ Cernivc von Cegolinca lautende
^'«ilbietulinstbescheid dem fi,r denselben
Dr ^ ^ r u(1 »c!t,im Erstellten Herr»
^Me ^ ^ ° ° " Krainburg zugestellt

26 ^ ' Vczirlsgerlcht Krainburg am

<^"ober 1876.

" ^ 1 ) Nr. 0616.

Bekallntlnachmlst.
dc>n, . ^ " « az.f das di-sseilig Edict
bes' " «lallst d. I . , Z. 5303, wird
c . „ " l gemacht, daß tcr i» der Efe»
h °"ss°che des ^ulas <5lcr von Krain,
^ ^ . ^nch Herrn Dr. Onrger. Adoocat
^ doil, gcgen Franz Podpcslar von
u,?','b°lf pcw. 110 fi. 91 lr. für dle
loin / " " ^ ° befindlichen Katharina Za»
A l l n " ° " Slerscheu. Küharina gupan,
I 2 u l t , ^ ^ l » " t r und Johann Zormann
^rsNdt ^^ltilbictungsbcfchcid dem für
Herr,, D ̂  eunltor a6 <u:tum bestellten
burc, ' V/enc<5llcl, «dvorat in Krain-

^ "Ststtli, wurde.
26 5>,. ^ezill«glrlchl Krainburst am

^ ^ ^ 7 Ü5^5-
n> l5lecutivc
^clllltätcll-Vclftsisscnlttg.
bllnnnt"''' ^ ^kzillsaelichte Gu^kfeld wild

dt°cura<«! ? " ""l«chcn dcr l . l . Finanz,
^dsco« m " ^ " ' ^crsteilicslmg der dcm
^licdlli^ ? ^ l " Ulitclfloplz aet,0ri«en,

dc»'t «.^ ^ l h / l>tl Herrschaft Thurn am
l°llin,e", ^ " f . .9 i r . 270 und 276/2 vor-
t>tt> » , i , ^ ^ " l i t ä t dlwilliget und hiczu
^'t e?s """»«-Tassahungen, und zwar

' l aus dtn

" ' " » « " ° » ? > m " " " " '

l t d t ^ l . ' dünner 1 8 7 7 ,
^ G e l i ^ " a a e vc)n8bl«12Uhr. in
^ ° n » e « ° " ^ ' <n Gurlscld mit den
^ ldobi ls , ^ "o "c l worden, daß das
M b l t t u , " del d " ersten und zweiten
^ ^ t v e t l l , , " l ? " " « über den Schü-

gelben b.̂ .̂  ber dritten aber auch unter
n«. Di« ^ " "»cgeben wirb.
?n^"de ^""edingnlsse. wornach

b ^ « a h u n ^ ' ° ^ " "legen hat, sowie
H f t r a t A . °l° °U und der Grund-

'H. ^ t. V ' V W tocrdcn.
^rz^«ez<rlsgtrichlGutestlb°«6leu

(3787-2) Nr. 8884.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städl. delc«. Vczirlegerichtc
^aibach wird bclamu gemacht:

E« sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
plvcuratur die dlltle ezcer. Vcrstcigelung
drs dem Ioh. Nooal von Kleinratschna ge-
hör,gen, gerichtlich aus 2045 fi. ge!chätzlcn
Nl.il itül Ulb.'^ir. 2 1 , sc»I. 76 ali Grund,
buch Weincgg im Reassumierunssswege
l(!l',lliget und hiezu die Feilbielunge-Tay.
jü<jüng auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags von 10 bi« 12 Uhr, hiergerichts
mit dcm Anhange angeordnet worde.1,
daß die Pfandicalilal bc! dieser Fcilbictung
auch unter dcm Schühungswerth hintan»
gegeben werden wird.

Dle Licilalionsvcdmsil'isse, wornach
insbcsoüdcrc jcdcr ^icitant vor qema^tem
Anbote ein 10"/, Vadinm zuhnnden der
^icilülionScomnilssioli zu erleftcr, hat, so»
wie das Schichlmgt<plolololl und dcr
Gr,lndt,nch5eftracl sönnen in der die«.
gerichNichen Nc^islralus cinqcschcn werden.

K. l. stüdt.'deleg. Gezirlsacricht 3ai-
bach an, 9. Juni 1876.

(3bb?—2) Nr. 3958.

( f̂ccutive Fcilbietuuq.
Bon dem l. l. Gezirlsgriichle iDbr»

laibal^ wird hicmil belannl gemacht:
Es stl über das Ansuchen dcr Frau

Maria ^enal^ i und des Anlon 5!ena»i i ,
Mitooimund der And. ^enaläii'schcn mindj.
Erben von Obcrlaidach, sssgcr: Josef Su»
hadolnit von Sabocco als iirslchcr der
^orcnz Svcle'schcn Realllül wegen Nicht'
erslllluna. dcr Vicllal,onebcdinf,niss< schuld!»
gen 3<X) fi. 0. W. o. 8. e. in die Ncl:»
citation der dritlcn eicc. öffentlichrn Ver-
stciqerung dcr dcm l>tz<crcn «'hörigm, >n>
Glundbuchc der H:r,schllst FrcudllUhal
8ud w w . U , sol. 295», Rct f .Nr 291 rol-
lommcndcn Ucalüäl sammt N,> und Zu-
gchbl-, ,m gcrichllich llhubcnen Schahnnst«
werthe von 1470 ft. 0. W . gewiU'gcl unt»
zur Vornahme derselben die cxcc. Feil
bietungs-Tagsahung auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichis mit dem
Anhang« bestimmt worden, daß die feil»
zubillendt Vical,tüt bci diejcr Fcil-
bielung auch unter dem Schühungsweithe
an dcn Meistbietenden hinlanglgcben wllde

Das SchühungOplolololl, der Orund»
buchscflracl und die ^icitationsbtdlügnlssc
lonncn bci diesem Gerichte in den gewobn»
lichen Amlsslunden eingesehen werden.

Zugleich wird dcn unbelaint wo be»
findlichcn Michael, Ia lob, Malgall lha
und Agnes Sorte von Habotcv, dann bcm
Josef Mevc ocn Franzdorf und ihren
lbcnfalls undclannten Necblenachfolgern
eröffnet, daß ihncn Herr Franz OglM
aus Obrllaibach zum lura lor bcftelll
und demselben der vorlie^nde, für sie be»
stimmte Vescheid zugefc,l!^cl walb.

K. l. Vcz,rlsgcrlcht Qbcrlalbach »m
8. Juli 1876.

s ^ — ̂ ^ — — — ̂ ^ ^ ^ ^ _ — — ^ ^ ^ ^ _ _ ^ , . ^ ^ ^

! «Ŵ  Tteintohle "» l
» von vorzüglichster Güte ist, wie bisher, fortwllhrcnd im beliebigen Qul ln,
^ tum ;u habcn in der Vahnhsfgllsje N r . 1^3.

Bci Abnahme cincr ganzen Waggonladung (10 Tonnen) wird leine
Provision, sondern nur die ZuftcllungSfracht billigst berechnet, wogegen

> auch bei cincr zweispllnnigen Fuhr eine bedeutende Preisermäßigung statt-
> findet.
, Dem z», t. Publilum für daS bisher geschenkte Zutrauen verbindlichst

danlcnd, bittet für fernerhin um zahlreichen Zuspruch

(3876) 3-3 Josef Rosmann.

(3.'i3-!—2> Nr. 1970.

Neafsumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l . l . Oezirlsgerichtc Senosclsch
wird bclannt gcqe^en:

D e mit dem vescheidc vom 13. Ju l i
1875, Z. 2082, angeordnet gewesene und
sobin sist'erte dritte eftl. Fellbitlurss der
drm Josef Srr totn^ l von St . Michael
Hs. 'Nr. 7 «ichbrinti,, im lttruüdbuchc der
Herrschaft ^ueg bub Urb.»Nr. 12b vor-
kommenden, gerichtlich auf 1030 ft. 30 lr.
bcwerlhelen Rralltül wird reassumierl und
zu deren Vornahme die Feilbielung auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

vvl mittags von I I bis 12 Uhr, hier»
gcrichls mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Gescheides angeordnet.

K. l. Ve^rlsgerichl Senosetsch am
28. August 1876.

(3788—it) Nr. 6347.

Executive
Realitatcn-Ujcrfteigcnmg.

Vom l . l . slüdl-deleg. Brzirlsgerichte
Lalbach wlrd bclulinl gcmuchl:

lös je» über «njuchen der l . l . Finanz-
ptvcuralur dlc dliltc lfcc. Velslllglrung

er zcm Anton Derglln von ^aniiche ge»
hbl i^cn, gerichllich auf 6^!«2 f i . gcfchatzlen
Rculilal U>b..Nl. 446. t t l l i l .N r . 3^1 l«1
^uxlsche «m ReassumicluugSwegc btwllilget
und hiezu d<c ^rill ictlmus - Togsahun^
auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 6 .

vormittag«' von 10 bis 12 Uhr, hiergerichls
mit dcu> Anhan^c angeordnel wurdrn, dutz
die Psandlealllal ve> o,escr Feiloietung
auch unter bcm Schähungewlllh hml»»,»
.eleven werden wird.

Die ^l<italloneo,dingnisst, wornach
insvejondcrc jeoer ^«rilanl vor stcmachtem
Anbote el„ i^pcrz. Badium zuhanden de»
^,cllallol,sl.omm,,f,on zu erlegen hat, fow»c
tas SchühungsprololoU und dcr O.mlo»
buchseflract lüllnel, in orr dlesgerichllichrn
Rcglfualur cmgesehcn werden.

K. l . stadl..dtl lq. Vez<rlsgcrichl ^ai»
bach am 2 l . Ma i 1876.

^3786—2) Nr. 8885.

Mccutwe
Rcalilätett-Vl rfteigcrullg.

Bom l. l . flüdl..dclcg. ^vezlrlsgerlchtc
^aibach wird bclanilt gemacht:

iis sci ubcr knjuchel, dcr t. l . Finanz»
procuralur d>c dritte efccutlve Versteige-
rung dcr dcr Gertraud Zuler von Vrunn»
dvlf gchvrlgen, giuchlllch auf 1347 ft.
40 lr. gcjchllhlcn Realilül U lb . -N r . 36,
Hclf. - N l . 33 , loi . 37 ii(1 Sonlgg »m
Rcassllmietungswege bcwllligct und dazu
oil FcUblclungs'Tugjuhung aus den

8. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormiltugs von 10 bis 12 Uhl, hiergellchls
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrcalllül bci dlcscr Fcilblclung auch
unlcr t>cm Schühungsuierlhe hlnlangcgcben
werden wild.

Dic «lciwtionebldingnisse, wornach
irisbcsonbcre jrdcr Vicitont vor gemachtem
Anbote cm 10«/, Badmm zuhanden b«
^icltalionocomn>l,siol, zu erlegen hat, so»
wic das Schählmgsprotololl und t
Grundbuchs rflruct lbnncu in 5er d"
gerichtlichen Ncglslralul eingcjs n. i

« . l. ftüdl..beleg. Vez i r le^ . .^ . .ai.«
b»ch am 9. Juni 1U?6.

(^.'3!!—2) ) l i . 4479.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom s. l. ^czillsgrllchle Sllllch wird

mit Vezug aus das (tdict vom 17. I u n ,
1876, Z. 30^5), b^lannl ^emucht. d?ß l>>e
Mit Vcscheid vom 19. Juni 1876. /
uuf dcn 7. Sepiembcr und 5. . — . .
l. I . angeordnelen beiden ersten Feil«
bielunycn ber Re lilüt des Johann Gtr»-
jinc von Poliz Urb. - Nr. 98, Neclf.-
N l . 37/o ^<l Ps^rg!lt S t . Marein, mit
dem al«> abgehalten erllürl wurden, boß
es bei der dritten auf den

9. N o v e m b e r d. I .

angeordneten Feilbieluntis Tagfahung unter
dem vorigen ülih.lllge sein Verbleiben h»b«.

K. l. Brzllsgelicht Sittich am 7ln»
September 1876.

(3507—2) Nr. 4451.

Dritte ezcc. Feilbietung.
Vom l . l. Oezillegtlichte Sittich »«ld

mit Oezug auf das Edict vom 11. Juni
l. I . , H. 2821, bekannt gemacht, buh «der
Einv'lflalidnie beider Theile die mit Ve-
scheid vom I I . Juni l. I . , Z 2821, auf
den 7. September und ü. Oltober l . I .
angcoldnctcn beiden ersten Feilbietungen
der dem Franz Selan glhüligen Viealilüt
H6 Hcrrschas! Weifl lvulg viclf..Nr. 114' / ,
r^it t>cm für abgehlilien erltült wulden,
daß es bei der dritten, auf den

9. N o v e m b e r 1 8 7 6
angeotdN'len Flilbittungslagsohung unter
dem voli^r» «»hnligc sei,! Virolciven hab,.

K. l. Dezolegelichl Sllllch am 2l«n
Seplcmder 1876.

(3558—2) Nr. 4082.

(tfecutive Feilbietung.
Von bcu» l. l. Ocj,lls^lllchlc Ober-

llllbach wild hltMll bcl^nlit gemacht:
<ts fei über das Ansuchen der Agnes

iiorl l von Ulazor, deizell «« Dbeilulvach
Nr. 17, gegen Johann Hol« von Razor
we^rn aus dem Urlhlile vom 28. M a i
1873, Z. 1509, schuldigen 114 st. 2b lr.
t». W- c «. c >m Rellljumierul'gewege
die el« bfftlllllche Velsle>ullui!h dcr dem
>! s»gc», im Gluntbuche der Her r -
sch , ,ch 8ub E i l . l . . N r . 8 6 , Vtctf.-
Nr. 62b, Ur l . - Nr. 234 vollommeliben
itteal,tat sammt Ai ' ^0r, im
«erlchllich crhobexel, ?the von
1!'^0 si. ö W , glwi' l i^tt und zur Vor-
ll^hinc dcrselbcl, d,e cfrcul'vcn Fl>lb>etung»-
Tagfahungen auf den

8. N o o e m b e r u n d
V. D e z e m b e r 1 8 7 6 und

27. I l l n n e r 1 8 7 7 ,

jsbesmal vormiltalis um 9 Uhr, hiergericht»
mit dcm Anlill! . daß
die sellzubitleltt >.h'en
Fellb!tlul!g auch umrr dem Schühunlzs»
werlhe an d-n Mei»lb,llel!t.en hinlungtge-
ben lvcrbe.

Da« Schätzung ' ', der V r « O -
buchscilracl und d .»ebedinßnOe
lvnnen bci diesem Gerichle in den ge-
wohnlichen «mlsftunben t i l ißs ' ' ' " " " « .

Unter einem wnd den ° "
dcsindl.chen Mar l . n , M»l>a, ^ u " ^ i « .
Andreas und F.a'.z liorl. von «llob-r-
laibach elbsf.'«.. b°b ^ P.ll.t.cnde o-
wie der . - >" ^ " " ^ / ^ ^ / / " '
erlasse, ^ ^?, ^ 5'

l'ls 1 ' ^ , H 7 ^ 1 , be-
! Herrn Flanz l ^ i m in

Ot,erll"t>uch zu^scrligt Wald,
, <l. l. «jezlll^erichl Oberlalbllch « ,
ISten Juli 18?b.
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•FB^^yi K. k. landespr. Lampenfabrik
PÜ! @ l **• IMtoiar in U'ien,
H P | H B I | H B I Haupt -Niederlage:

WJIMM I- Ck Kochs Söhne in Gras.
• R W T A H B Petroleum und Oellaiupeii,
H H B H W W snares, Jiängr, JBani-, %tf& und iFaBrifegfampen,
I i l l I I i i if ill j Ijaternen
• • • • • • • • • • in den niedersten Preisen m den elegantesten and neue&tcn
^^I|3T^H Formen.
IHHAAABBJÜHH Freis-Coarantc für Wiederverk&ufer in meinen Nieder-
I M 7 I V 3 I T A * I lagen.
• • • • • • • • • d Lager meiner Fabrikate halten jene renommierten Ge-

* ̂ • l 7 T | ! T T 7 r ^ | schäftc Oesterreich-Ungarns, welche diesen Artikel führen.
^H^^^^^^^H Phttnlx-C'ylliider (nicht springend) mit ^^^r
^ ^ H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ V als Schutzmarke versehen. . ^^W

I

i Erstes grösstes

Herren • B e M i i s - Etablissement
I in Urain
I des

M. Neumann, Laibach,
\ Luckmann'sches Haus,
I empfiehlt für die jetzige Saison in grösster Auswahl:
I Complette Herbatanzüge von fl. 20, 24 bis 40.
I Winterröoke mit Cloth- odor StofTutter von fl. 18, 25 bis 50.
| Jagdröcke aus Filz und Loden, gefüttert, von fl. 7, 9 bis 16.
I Reisemantel aus Stoff und Loden, gefüttert, von fl. 12, 16, bis 30.
r Menczikoffs aus Stoff und Loden, gefüttert, von fl. 15, 18 bis 40.
I Stadtpelze mit Bisamfutter von fl. 60, 70 big 80.
| Reisepelze mit Siebenbürger und Schoppen gefüttert von fl. 45, 55 bis 100.
P Jagdpelze mit weissem Lammfell» gefüttert von fl. 16, 18 bis 25.
I Schlaf rocke von fl. 9, 12 bis 18.
I Regenmantel von fl. 9, 12 bis 25. (S576) 7—7
I Knaben- und Kinderkleider für jedes Alter
[ zu staunend billigen Preisen.
| Das Neueste und Eleganteste in

I Damen-Consection
p nach wiener und pariser Mode.

Vor Fälschung wird ausdrücklich gewarnt!
Turch 2« Jahre erprobt!

von » 5 . I <» ^ « p z , ,
k. l. Hof-Iahnarzt in Wien, Vognergasse Nr. 2.

Zum Ausfüllen hohler Zahne 3«"«U7H°7^«'.
^>»»»>»«,welä:c sich jede Person selbst gan^ leicht und schmerzlos iri den hohlen Zahn
bringen kann, die sick dann fest mit den Zahnresten und Zahnfleisch verbindet, den Zahn
von weiterer Zerstörung schuht imd den Schmerz stillt. Preis per Otul 2 fl. 10 l r .

3 I m i s s ^ r M ^ i m d > w l i s i > r ^" Flacons zu 1 fi. 4» lr. 'st das vorzüg
' « l M l l i c l . l l l .!/lUlll. '»VUsscl, Ochste Mittel bei rbeumatischen Zahnschmerzen.

bei Entzündungen, Geschwülsten und Geschwüren des Zahnfleisches, es löst den vor-
hai.dencn Zahnstein und verhindert dessen Neubildung, befestiget locker gewordene Zähne
durch Kräftigung des Zahnfleisches; und indem es die Zähne und das Zahnfleisch von
allen schädlichen Stoffen reinigt, verleiht es dem Munde eine angenehme Frische und
beseitigt d»n üblen Weruch auS demselben schon nach lurzem Gebrauche.

H l N l i t ^ ' v i n ^ >j/1 l n N ^ i N n T"<es Präparat erhält die Frische und «einhelt des
< ! N U l l . / c « . l N ^ U l / l l 4 M s M . Athems, es dient iiberoie« noch. um den Zähnen

ein blendend weißes Aussehen zu verleihen, um das Perderben derselben zu lierhMen
und um das Zahnfleisch zu stärln,, Preis per Tose fl. 1'22, per Palet 50 l r .

N l ^ t a l ^ l i s l ^ a ^l i lmWllN<>r ^ " ' " ' ^ ̂  Zahne derart, daß durchOcHclUMUsU^V ^ ) U l ) l ^ ) U l v r l . dessen täglichen Gebrauch nicht nur der
gewiHttlich so lästige Zahnstein entfernt wird, sondern auch die Olasur der Zähne «n
Neiße und Zartheit immer zunimmt. Preis per Tchachtel «3 l . ö. w .

H a h n b Ü r s t e N für Erwachsene per Stück d0 lr,. für Kinder per Stück 50 lr,
Trpot« in Laibach in sämmtlichen Npottielen, scwie bei VrUVer Urispcr, Hssts

««ringer k «asch. V. Petrtcic. «. Pi r ler , V. Mahr, » . V i . Tchmitt. »ranz
-lkrke« und in sämmtlichen Apotheken, Parfümen«« und Galanteriewaren»Handlun»
gen Krains,

Warnung.
» »f, ^ " ^bi "ft ««fälschte Präparate meiner Erzeugnisse mit meinem Namen, derselben
. l l ^ . 5l ^!^. verlauf? billiger oder z„ gleichem Preise ausgeboten weiden, aber ns-
^ ? « w?,tt. . ^ ^ " " ^ " N " «a« sich nezoaen haben oder ganz wirlunnüls)
blleden 1° "tlc ,H da- ,., ̂  Publi'um g^ignetsn Dalles mir das «cfalschle «r -
;cua„tH V " Poft auf meine »often ^ . übersenden, mit «ngabe des «erlöusers.
um «eacn den falscher gerichtlich ..-.^ >.^en in lönuen

Meine sämmtlichen Anatheri» ,,te sind in der gegebenen ssorm und
Ausstattung «'e d.c Flasche ltaps.l . ,. ̂  z , h , „ „ Umschlaqes der beiqeae-
benen Broschüre, der Schachteln zui , , „ , ^ Zahnpulver, der Nlasdose ,ur
Zahnpasta, snw,e mtt einer vrowlol! , , „ ^ , , , , ^ . . ^ „ f ^ ^ ^,H sämmtliche
Präparate m dleser Art m, icr- und Marlenschut;
in Oefterr?,ch-Unaarn. D<n' ,, .^,^^,^ ^s^,^t sind,

3ä,nmll iche«nathcr,u PraHaralc werden «ug benannten «rl inden anch
von mir vcr Po,<nachnahme vermndt.

Tie betreffenden Zäl scher werden »«,» ileit z« ̂ t in allen zleitun«cn
de« p. ». Publikum bclanttt «caeben. ^7) 2 4 ^ ^ ,

«>s. ,1. <i. pupp,
l. l. Hof.Zabnarzt, Wien, B°gn«gc>sse Nr, 2,

Theehandlung 1
Preschernplatz \r. 3, nächst der llraileczkyhrflcke. 1

üm ein vollkommenes Assortiment an Thee halten und denselben vor Annahmjl
fremder und nachtheiliger Warengorüche bewahren zu können, habe ich den VerkW|
dieses Artikels aus meinem Parsümerie-, Galanterie- und Schreilireqimitcn - GcscbWJl
gänzlich ausgeschieden und denselben mit heutigem 'J'age in das an mein gegenwärtig
Geschäft anstoasende und hiezu neu hergericlitete Lokale übertragen.

Ich werde daselbst jederzeit alle Gattungen Thees, als : Schwarze Peccoblu««1*
und Melangethees, Karavanenthees mit und ohne Wüten, gelben und grünen Thee»
ferner diverse Eis- und Dessertbäckereien, englische Theebäckerelen, Wiener, 6raier
und Pressburger Zwiebacke, Chocoladen von JOB. Kiiflerle & (o in Wien, N. \AJOI '•'
Triest und Ph Suchard in Neufchatel, conservierte Früchte und Gemüse, candles»6

Früchte, Früchtenpasteten und üqueurbenbons, Malaga, Sherry, Madeira, echte Char-
treuse, Holländer Liqueure von W. Fockink in Amsterdam und verschiedene QiialitJitPD
Rum vorriithig haben, wie nicht minder auch Theerequisiten, als: Theekästen und Thee-
bretter, Samovars, Theekessel, Theekannen, Oberskannen, Theesiebe etc. etc. aus Chio*'
silber, Ilritanniametall, Tombak, Lunaid und Messing. J

Ich beehre mich, hiemit einem p. t. Publikum hievon geziemend die Anzeige »"1
machen, und bitte um recht zahlreichen Zuspruch unter Versicherung der fiolidi*teO»l
billigsten und promptesten Bedienung. —Auswärtige Aufträge werden auf das schnelWI
gegen Nachnahme effectuiert. HoctacüUn^n VA-»«** Vtihr I

C$880) 20-6 Lcuiara ÄLanrj

aller best renomierteftcn Systeme
und zn den billigten Preiseu, als: System Wheeler ck Wilson complet mit allen Apparaten ^
— Hove»Nähmaschine 60 st. — Original-Tayloi'Doppelsteppstich»Nähmaschine 40 fl. -^ ^

Schiffchen.Nähmaschine mit 17 Vestandtheilen 30 si, — DoppelfteppstichHandmaschlne 20 si-

der Original amerilanischen Wanzer-Nshmaschinen

M^ 1Kb „l.lttle ^anißs"
, ^» Ä H W ^ ^ ß » M zum Hand» und Fuhbetrieb, fUr Familien» und leichte Sch"
^ 2 M ^ ^ ^ ^ ^ ^ V ^ » ^ M verarbeiten. ,

U W > ^ W 2 > ^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ neueste und einsachste Erfindung mit grohsln Nrm, zuw ks^
W W W W W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ betrieb, für Schneider, Happenmacher, Taprzieler und lc»»"
M M N M R l l » ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ederarbeilen.

» W » M « W D D D M D M » i t «adrUcker und Vlollfuß, stärlste Maschine für SchoW"̂  ,

^ ^ HWVer lau f mit v o l l ^ H a ^ so n"'t̂
-^ " auch auf Ratenzahlungen.

Ernst Miickl,
^ l»884) 5l DameN'Moden-, Eonfeltions» und Weißwarenhandlung.

UsitiDiielle unb strijcrc i)ilfe I
allen Leidcndeii gewähren dio seit s Jahren renoniniicrtni

mediziniseben Tüeerpräparats.
Oicselben wurden von dem berühmten Pharmakologien Herrn I'rofeMor Df. °' I

V. Schroff in «leMen Lehrbuch« der l'harmnkogrioitin nU l'rüpumt« von ainj{«/'"""'1' I
hfiter̂ R«Är;hafTcrihcit r.haraktorisiür». Zahlrrirbc ürztlich-. Cutarhfüi und Anerkennung»' I
«chreiben von l.aicn Ix'/.engcri (leren vorzüglich* VVirktiamkrit. I

<4eg^en Iiun^en- u. JKelilkoplleicle^ I
Itarhenkatirrlie, llaUüht/iindiirigen, Bronchialleiden, \Mnfcnluberr.u\o*e. etc. * '^ I
Berger'8 TheerSOlution mit vorzüglichem Krfolgc angewendet. FHenelbe bewährt "(. I
f<mm wusscrlnh gege» veraltete Fussgeschwüre, übelriechende Wunden mni Bra" I
wunden etc. I

Preis einer Flasche sammt Gebrauchsanweisung 6O kr. I

Gegen Krampf- und Keuchhusten I
* | ( l überhaupt gegen alle chronischen Katarrhe ist Bergers Theersyrup •' " •''' I
wirkendes Mittel bewährt. I

Preis einer Flasche sammt Gebrauchsanweisung 8O kr. I

(öcgen djronisrtjc uttb uernürit &\a%mlt\btti, ^ I
bei träger Venlauung, Appetitlosigkeit, Magenkatarrh, üblem Austonnen und hei ' ^ ' e s - I
auftretenden Magen- und Unterleibskriimpsen wird Bergers Thoorliqueur "" I
läsHlichem Krfolge angewendet. I

Preis einer Flasche sammt Gebrauchsanweisung 80 kr- I

G e p chronisclien M a p - nnö Dinntatarrh, . „. |
Sodbrennen, Verdauung«, h*. , l,r, sowie gegen Verichlelmung, Hütten u"J H I
kelt sind Berger« Theerpillen ausserordentl.ch bewährt. I

Preis einer Blechdose sammt Getirauchvanwelnung 90 kr I

Gegen Hautkrankheiten aller Art, s- I
insbesondere gegen llautauMcbläge, Krätre, Hechten, Krl.grini], S. l.nief rfl.llS"| rntte, I
und Bartschuppen, sowie gegen Sommersproiueri, Leberflecke, sugmannle K"J' I
Hrostbeulen und SchweiKssüsse wird mit stets sicherem Erfolge I

BerKertü me«llxliilMc1ie TUcvrnelfc f> I
angewendet. Dieselbe enthalt 40 iVrzi-nl cone Hol/tbeer und untersrbeid.-l ^ ' i r X t - I
onlhc.h von allen übrigen Theerseifer» des Hand-Is. Bergirs Theerseife •!>• v j für I
l " 1 " " ('«pacilüt«.n empfohlen. Sie dient mich als Wasch- «nid Heinis"*»" I
die gesunde Haut, die sie erfrischt und verfem«-t. I

Preis per Stuck sammt Gebrauchsanweisung 3* **• ^„e I
Man verlange ausdrücklich Bergers T^ieertelfe «nd »<hte »"s „ l ' e j < j - 3 I

KmbalUge. {.itt") ,ß •
Bergert Theerpräparate smd echt in den Generaldepots: Wien,Jji'^j ,n I

7.um goldenen Adler am Karntnernng, TropP«U, Apotheke sum we.s.-en M'J rf(|t •
nachfolgender Niederlage tu h.beU: In l>«lbl««-h beim Apotheker P»»«' ^ 1
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Wiens solideste und grökte >

«^ .^ " l flch zur promplen ^'leflluna chlll gs.
MNiaclooNsl an^.sslllirten Fabr.l.le, Ill.,sili,ne

Hausverpachtung.
H„ ^ Longenfeld In Oberkrain int ein

) l'"it.'b(-ri(! in.« vi.T Zimmern DIM) Keller,

Unlc n I U m f i H r i l l l C ( 1 ' " ' r Wjiri'iiliatidlui»K.
V(iri.»rl *n B'"'''"K f l i lSPn »lls l»nn«re Zeit »u

Au,k„r,ft ,.r,|)(.iii S i m o n » k n m a n c , B a . -
^ ^ J ^ ' Longen seid (401-4) :i -2

Vine schöne

a u s ? ? " ' ^beile der Ttadl gelegn. b,sl,hsnd
le°t « . i ! ' ^ ^ " ' Klichf. Keller. Spe,le. Holz.
^» und Dacblammfs. ,fi von Geolsti ,«77 al,
h , " . , ' " . ' " b ' , Mheres auS OffzNiqfeit im
^ ^ ^ d > e s e g ^l., l leS. >^':i^') 5»

Kundp ÄU rn'r hirnnit meinen flerhrten \>. i.
icj, " j"'d Publikum bekannt fii Rrbfn, das«

u h(1ute a|) m rm-inem Oscl.aftr »ui-h

, Marine («etränke.
toh^Jc°Udo, Thee, Pnnsoh un.l Ha-
«iii r * * t c t e n serviere.; aur.li IAI dn.ielbd
ten U | ) ^ e * l m i n o r mit mebreren illustrier-

tj "t^'journalen zur Verfügung.
(39CK) m "hlreichrn Beiuch bittet

•w^ 2 hochachtungsvoll

"*Jjdolf Kirl>i«eli,
" • — — ^ J ^ , vorm. Cafiretx, (yongrcsujilst»:.

l"»enl8ent,Xs«m»(»,olt«n

^ ° » ) , ! « ! « ^ w«d,n d»f jchc,n!>^ UN» ^
^>ll»«l»n ssäll» von <,,,'<<,»<!<«»«« ^
-, V l«nn ,»s ra f» qeNs«!». ^ ,

-. '"»nnnn, »um amtl Ninvt l i .^ ', ^

J i Kil Heu
^ vwkaufen boi

(J<M9)3 K . T e r i i t i i ,

<£ ^ n ^ r V * 8 hifl*'K«'» Sü(U*hnhofM wird
¥K W L a I > IPX ( M l e r I*«dlenwHw za
K?b^» in A R r B U l " »'•«linRiii««'!! verkauft.

«WM
' ' ' 'pfi i.wt!!"". ^ommercial-Vanl

> ''. Zwa..llV^ SlaalS,wls„,wic auch
'̂ N der N ^ " ^ " l l ' ' c k n , in («old.

31'Uen", " Waren in dm od>

' ^ y y ^ ^ " " ^dn,a„„gs,i stall

A. J. Fischer, Laibarh, PreschernplatK. I

^ ^^^^^fr ^o^^^r ^^Xy^T^^ / ^ ^ ^ s I

I Aufträge von auswärts werden prompt effectiiiert.

, Die Hauptniedcrlagc in Kram
l der

Cl'mcntftl'lik in Markt
Cllsscr

l f f indr l sich zu V«il»«ch

am altcu Älarlt Nr. 15
<t l, Tabal Haupwfrlag.)

>'«»«:

pr, I0l>KiIu ab l'biqfr ^ i fdei l^e ^ st. — l i , 0 W
. ^ , V.'hn i,'aibaä> I , fttt „ ..

Alls ^rstflluüsssl, Ml dirrllsii ^rznq von
TUftet welds« dajelbst lixqegfnsssnommrn. M„ f t f l
aul Prilanqf,, z,lg,ftslll und Äüslllufl dtlsit»

in

Kleinznayr & Bambergs
V c r l a g H l i u r . h h n n d l u n K i " J i H i l i . i f l i i s t K o c h e n

erschienen :

SlovriiNkn

Pratika
za n a v a d n o l e t o

Im Gobrauche mehr als
, M 1Va Billion Stü(k. |

i w —, ^

= Alleinverkauf in Kran |
k Franz Detter, J

l.aibach, Hauptplats Nr. 108 I
im Mully'scliHi Hirns*1.

] —

Untttleillö-Dluchltidellde
5««>>»»'N^UU«»»' in UG«»»»!«»« löcl'u, i<) ein Ubflialct>,nt" ' « t ^ ^ »
>^l»»w»»^ü»>>»«' a!?- !?>«««»-»'»«»^l 'kl l^. >̂>> >'>li'i,„f ^ , ,,.,, ,,,,. ,.,. ^.oluüll,«»
auwrijuiig bslgsfügl. Zu bszn-l'ln in 3öp<m zu r, fl, cl ̂  ^owol duich G. Slurztnegg«
Irlbft, als durch d,e Landschaftilapolbels drt- H r i . , . ^.. I..r,>,<'l>l<l in i l« ib«ch . (8777) 18—8

„ P u r i t a s " , HaarYßrjnnsiungsniilcti.
'••riehtlieh «Unnnlrt« fc-hntr.miirk*.

M l * U r l l M M U i.«l i- " ' • • • • •

iiiili-.hnrl^'*' KJiitiKiKkfil, »< *re

r- - i ( ^ T ' " M ^ n K'K<*"»«;hnfl l»«'«l'/t, WPil I f llniii' / i i Yi-r j ' i i igrr i , </ f, »I I -

^ O T TO FRANZ ac°^1 '^'r "liillK' "M<) /w*f '""'"•" >*»«"«*n» vir r»«fc«
b , 1 * ' , , . . i . i a r , ; h - l » f r i M - a s t . e N " 3 8 l t f | T " ^ " " ' , I > H I ' " " J e m " F ' B r l l w " ' ' l ) r ' " " ' " ' - • • ' • ' <"-

, a ^ M H a v p r a L . ! n|>rüf)glirh lx>mn»rn „f»airMt»» rl>-
r» I ? f t i'*¥* I ft y l ^vx "l"T M»n h«nn d»» H»«r nm-h lliln • . . !,en.

f
l II Kl I A\(V ^ """' *""'" ""' ***"" "b^rrogUM'ii kiddPfi pchlalen «od

I w I I I I r l W^/O"-^,' I>mnpsb»«l«T Kfbmurhpii, m«n wird kpiii^ Sf>ur finer f»rb«
''iiarvorihnnn- l V . ^ rnrrk»1», derm „ P u r l f a a * * Ttirlit nnJil, sondern »*r-
ilodl fei lUllf-ün^S* ^ » ^ V A jungt, iitid />v»r i]»« lüti|*Htc, (ippi^Mlf r r»ii»Tih»»r, wie

Milch U W die Haars UO'I U'irlr <irr Münripr.
für graue Haare vMf " i e ( l | :""'H ' » P M H I * « " kostet rwei Gulden ( M

7) i r fäjs VrrscndiiiiK 'j() kr. /riflir für Spesen) urid i»l »̂'JC'*" Poit-
Ät^' l t fs i ia imo ^T* iiKcnniibme m l>e'.Mlifii dur<h d «" Er / 'un« ' r©l to f r « n »

, ft , h r e r 1 4 Jt Co. In H i r n , WtmrlttMifrrmtrmmm^ 99,
m iTRprüüpiicbcn P3 Niedcrl»n«' '" li»lM»a«b bfi Hprri,:
W ü. 2 . - - . ^IT »'»rliirnt'iir.

In Klairensurt bn Josef Detoni, Kns«-ur.
In V i l lmh: Mathla» Fiirst, Sohn, r.ilm<ifrirwarpr>baiM]luitK (2879) 25-16

Wariiiiii^: \nr Fiilscliuii^: und \ a <•ha Innungen.
Kic | i . t. Atm» limcr werden ycbeten, j;rri»u »uf unsere Firm» IÜ achten, welrbe mh am

Iloilrti und Kn|is<-Ivir«<hluii<i Her Finurbe befiiifiet, da unter den Nmnri: M P u r l l H S , M a a r *

w e r j A i i S * * » K * * i n l l r l a 4 i Narhfibinungen exmtieren, die nur »ul TMU»CIIUI<K di-n y. t. Publikums

iicreclirMt »ind.

t
l • fur jr'lci , fJ#T ••« wii.mrlil, l /OMr IMIH <d.n»tige

I Hill III I Hl H I >»«><»*»ll»Hiil4, rmlfii U l m .
I I Ml II I l̂»"» "*»-«•• w ' ' ' I«. -.,. •
U U U U l i l U l U l l Sl> "̂ » i>»H. |n«l l |U le M .h |,.n

A d r l »of |c(ti'K de|>oi i i f r t ' #M#^I
| | r | f f l i r l l < * (!rn (^Mimwerlhe* «I» Vom bun», An u n * i»t I»It• - ^t ,\,-,,
v»ir :n;f «'i«""1 W«M*e nuslc^Cfi, ru/ü^hel» uitiiern« bearbeidriu-it Nutren», in wenm»-!! ] f lo>
H H l M n i i r n zu lit>/.»nli-n

AniüsKln I) .Irr |»c\(ir Irb'ridcip Zn-liur^PTi iler hrhehlen Mtnffnr. F r 6 m l r n > t

|M4B4rr. I M S t t r r u n d I NKOer l ,oüf mil <IT. M̂ .<>(.t,. fl,r., sni, | » u l -
« i m lA«.« t>O. 9OIMMM». « HO.OOO i i m l SOO.I IOO n | w.r d.«M
%(.|l IIIIK flllll « * r W l f l l f l i u l t * -I ̂ > W f l i d r l r h . r i l l «irr L i .M rvwTl.UMK r l i , , ( |, | | , f ,l7H|lll»<-
,5,.,., »<i. b. • *n tillllulipii, Hlrlitrh^ll und II« qi i rmltrhl i fU rlk» Uinn -
(,p|i(»leitf iibcrlnlll.

(•Jficb IHM hfl«K 4er crnlfii (Ulr vnn niiiulrulrti« s C m f C » u l d r n • rhfclt dir
CertPi <'in ^esrUluh gchleiiihHI«-* 1'cairnenl, wurm N r r l r m.d ̂ u m m r r dm d#-
,„,iM«ri«^ l.osr^ Miwie i V u m n i r r d m l ' f p o t x r h r l n r » t c " * " " ' p f ' " " " '

.••(»bidd di. «•rnir..,i M<.nj4-r;4en MII U l m r lil^i MIM! (<.ly>,-i. wr ^ i » r l g i » * 1 *
| » r | H > . « r l i r l n d.- i . . . - » • ,|,.„ Jh(.|iltit. n rler 1'i.rl.., t.u< Ni-- " ' "
Modii» I..T,,hn,„ w,r i„ | Mirier (ommnnii|.|^
«(ln rirca i».'» mit | j ( u ,. , .,, .,... „ 7 (> § |p - „ .> • » * • •
• M i r .Irr l ' .r l ,^ von fl 3 ? A « ... isr.lrn «•. , . . . » • ' • " g l - t * r

Ynr«rlMl»fc«*on II. tOlhi-li». . . . oilrr|Hn/ »»»r». *\* lt"\"i\
llrlilifll »«irMrl4nry.iil.il «xlrr Immer „Irdrr vrol»»V*
Hirdrn kunn.

Au( d„.„. W>„, „f„Ht jeder He.t*lle, aus Min r l » r i t ^ I ^ » 1 »'''U*'\ ^
"'^Ui • ' " ' " »'r«.r, e, „„„r.r.M. t er flr.ct.r.-il.|r »in wer.*- »"• - ^ 1 " 1 " ' ^ ; ^ . ,

AUe» Näher,. „,,„„ f.ro»pec», der jr"ti» erkJUll.rb ••"' ^ ' " « - "

JOS. Kollli \ (oilip, J'ankgrsrl^/t, Win». Jvanitn'Tstra«« 45.



2026
Am

I ^ K Kaiser Josefsplatz
£/j*j^ks' von Kumt- und
Mfe»V^ Naturseltenhel-
I 'MEL ten, faßlich zu sehen :

^XlJ^^^^^Sf damen aus Ungarn.
J^^Jjjl Entrče: I. IMali 20kr.,

Wodrasehka.
Alles nähere die Placate. (4046J 2—1

Zahnarzt
Dr. Tanzer

(4049) aus Graz
ordiniert täglich von 8 Uhr früh bis h Uhr abends

Laibach, „Hotel Elefant"
Zimmer-Jr. 35 & 36 (II. Stock, ober

dein Ilauptthor).
Anfonthalt wegen zahlreichen Patienten bii

einschliesslich 7. November verlängert.

Elii
Prakticant
wird in einem hiesigen Comptoir aufgenommen.

Auskunft gibt Jas A n n o n c e n - B u r e a a
Müller. (3'J'JH) 3—2

S - 5 « ; 2 » " H a l t <R8 f ,* ' ,* '"J « « f a ^ . Ä

8 S? - 1 •««<*«to«1!«» « i f * ^ Ä n f Ä ^ B
. ® Ä 2 S •«• »•£*« S,«?^ •«'« « U * ^ B

IJQ£ B B ^ ^ H U H B L B M P

Eriffimms-Anzeiie
(4051) der
Wechselstube und des Com-

inissionshauses

J.Ifnbergfr^/ogl
(unter der Truntsche).

Ein- und Verknus aller Gattungen Pa-
picrUftVbornalime Hammtücher ('ommis.sionen.

Kilclcr und «pic'K<"l
in grösater Auswahl gegen Bar, wie aueb in
Raten. Hochachtend

J. JVfuber^er «fr Fo»l, Laibach.

(3670) 12-4 (»Ulllllti
und echte Fischblasen von 1—4 (1. per Dutzend.

Einp^eliear
(Pollutionssohüt/cr) ü II. per Stück

HalMUinscliläge
nach Priessniti" Methode, mit .sicherem KMolgu l»oi
allen Halskrankhcilen. als : Heiserkeit, Qe8Chwol-
lene Mandeln, Kehlkopfkatarrh, Krampf und
Husten, Bräune, Croup u. s. w. «. 150 per Stück.

Bruchbänder
mit und ohn« Kedern, von Leder und Patent-
gummi, zu billigten Preisen und unter Garanlie
für beates gediegenes Fabrikat und sichere

Hilfe für jeden Leidenden.
j Nichtpajsende.s wirti Ijuicilwilligst umgetauscht.

! John Zieger, Graz,
l i i i n l a ^ - n - l i m ] < i u i u i i i i - . ' ' | " i - l i i l i t i i l i - i i f l f p o t .

ZchlMy! Pnichcl
an der Kiadetzkybiücke im Mal ly schen

Hause, ersten Stock.
ordiniert tHglich von V bi« 12 und 2 bis 5» Uhr.

Meine

Mundwasseressenz nebst
Zahnpulver 399?) 4

sind außer im OrbinatwnZlolale noch bei Herrn
Apolheler M a v r und H«>rnKaringer zuhaben.

Epilepsie
( V iilifeiichtj h e i l t brieflich derSp«:-
• i a U r z t D r . B a l l i s c h , Nftuatarlt,
lJroHd«:n (SachBen). Herel t s flh«'r
HiHMi mit KrloU behundoM

(1) 77

Die Wil l in W«ffen.
Dic Wclt in Waffen.

Die Welt in Waffen.
Vie welt in Waffen.

Dic Well in Waffen.
(40l2) 2-1 Die Vclt in Waffen.

HeitgeAHMer Famnn von Arthur 8tor<ll,
erscheint soeben in 1K bis 24 illustrierten Neferungen k 25, fr. ö. W. (mit s<l>0nen,

gesHmactvollen Prämien», von denen bereits ;wei voili^en.

^länumerationen werden in jeder Buchhandlung angenommen.

J g . v. Meinmayr ^ Fed. Bambergs Buchhandlung in Laibach.

A. HarUclllns Vcrlag in Wien.

Kine beeidete

Postexpeditorin
und

Telegraphistin
sucht in ihrer Eigenschaft eine Stelle. Auskunft
im ZeitmiKsromptoir. (3ftf)0) 3 - 3

Für das Gut O r ü n h o f I«M L i t t a i wird ein

Gärtner
gesucht.

Bewerber wollen sick hei der (iiitsinlinbunR
melden. (4039) 2 - 2

(ginsÖ Hird)fnfftr(1cn (gmpscl)lun(|.J
1 Kridrf igfs i-r t igtcr b e z e u g e liiertnit, "9**Q

ich dm breslauer weiason Brust-ö

i S y r u p <i,;« Herrn O. A . W . Maye'jj
gegen bartnbC.kigvn Katarrh, anhalte»"1"1 X

' Hunten und Lungenverschleimung mit v o r*5
\ 7.üglichem Krfolge angewendet habe u n dg
i nach Gebrauch einiger Flaschen meine Ge-V
1 atmdheit Tollkommen hergestellt wurde, ('a'sl
| her ich denselben jedermann, der mit('*s'}|
(gleichen Uebeln behaslet ist, mit der bei»«" v
' Zuversicht ernjifehle.
| Ha a b , den 2f>. Juni lhf',4.
* filfmund von lletiky«
l Biichofiu Caaaropel, (Iriws-Prob«» At*A
• ranber Domcapitfls und geheim. " 0
|(4052; Sr. Heiligkeit des Papste«. 0
• Hie Haiipt-Niederlsge in Laibacb '̂X
| Herrn Apotheker W i l h e l m M a y e r . 3
. ^b f̂c ^h. ^*. j«. ^«. ^^ a «. ^ ^ ^w ^*. ^«. A . ^k ^^ J ^ > •- ^V ^V ^V^^lfTTrft'*'

: Mkacher ActienWellbchatt
' für ,

' Oasbeleuchtung.
' >ft i 5c> li »tc lurch den l. l. No^ar Uibitsch ^tl^ilclen Znhuns ̂
> unsere? Obligationen würben nachfolgende Nommcln derselden „ r ^ a c l l '

: 25. 50. 77. 162. 165. 227. 239. 287.291.
' 315. !

Dieselben sind mit 1 . Februar 1877 ewzulnsen. ,

Von del' sluh.lcn Ziehun^cn »st noch ,

! Nr. 335
> zur Zahlung nich! präsentiert worden. i4l^6) l

> Laibach din 3 l . Oltof>er 1876. ^

' Ver Vcrwaltungsrath. ^

| y IIIw j<»ty,t MiinhertroWen. ~&§

jik Jgffi. W. MAAGER'S " ^ J ^ ^

/JB"^B\ >>̂  ̂ ^ aü6 D o r t i J i n n ^s^is^

i»2Ja»Kv- '̂°" ' ' '" fir*'('" "lei.i/.itnge.heti Autoriliiten grpriift und ' !un
" Y ^ w l \ " leichten Verdaulichkeit w«gen *urh fur Kmlrr besondr-r.« rmpf"^.

/ / ^ I ^ B B S O u n ^ v < T o r d n e t , das reinst»1, b r » t e , * nal i ir l ichsl« 1 und a r i r r k a n n ' A .
Ji^B^ «amstp Miitei (jpg»'., Brunt- und Lungenleiden, g<-^n Skropheln, s'.^.

'^^K ten, Geschwüre, Hautausschlnge, Orütenkrankhelten, Schwäol"|pr

• ^ l kelt u. ». w. i*t - die FlaSChe ZU I fl. m mnncr KabrikX'Nls'nr

JJfflB I aP (' Wien, Neumarkt Nr. 3, sowie in allen Apotheken iiüd rs"fsh(
j U I ^ A mierten M.itenalwnreii-llnrnilungen der o'itterr.-ung. Monarrhi' ]

' T f ^ ^ ^ 711 hrLnmriirn (4O.'i'^ „(^
0 ^ ~ In Laibaih zu habi'fi bei den Herren J. SvoDOda, Apotheker; Peter L'8*

H. L. Wencel, Joh. Tauzher, K^uneute ^ m ^

VfW r . « « h « r t h r f t n i n ! r n i « r i i / c F U r l i » n T i n 1 » » m n r h p n e n , r1«r i f t»>lh«i i » 1 » K n i K e r n < ' • h ' * n

P f ,• riran 1 ' 'loin I'tiMikiini yxi Terk» ' , - Ä

E l'm »iimr C"! ' hpti, wolle man K**1^'-' nur " * "^K

.mit „ K « » r : ! .. „ >J '»oJiIoberthran" (ftfailt •„.. .„ . ' n ^
welchen lafiJti FIMCII», Kti<ju--tl*<, V«r̂ ehlaM-K:ip««t1 nml Qehrmohmpwinann der" 1

HT „Xt(ff«r" it«ht. *VS ^ ^

- 2 U V W M I . « ^ 5 - 5 5 ^ Z Z F r Z I ^ ^ ^ , 1 « " i ^ H ^ Z ^ ^ -

^ t u « und Verlag »ou Ign»z v. Kl l l tt»afr 4 zed,l Va«herz.


